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Öffentliche Bekanntmachungen

Stadt Todtnau

Öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates
Am Mittwoch, den 9. August 2017, 
Beginn 19.00 Uhr, findet im Rathaus 
Todtnau, Rathausplatz 1, Sitzungs-Saal 
(Zimmer 2.4), eine öffentliche Gemein-
deratssitzung statt, zu der alle Einwoh-
ner eingeladen sind. Die Tagesordnung 
ist an der Anschlagtafel ausgehängt und 
kann unter www.todtnau.de eingesehen 
werden. 
Todtnau, den 4. August 2017
Bürgermeisteramt: Wießner

Foto: D. Wanke

Energieberatung 
in Todtnau
Am Dienstag, den 15. August 2017 hält 
die Verbraucherzentrale von 15.30 Uhr 
bis 17.30 Uhr im Rathaus Todtnau ihren 
Sprechtag zur Energieberatung ab. An-
meldung unter Tel. 0711/669110 oder 
unter info@vz-bw.de ist erforderlich.

Öffentliche
Zahlungsaufforderung
Nach den zuletzt ergangenen Steuerbe-
scheiden werden folgende Steuern am 
15. August 2017 zur Zahlung fällig:

a) Gewerbesteuer
	 3. Vorauszahlungsrate 2017

b) Grundsteuer
	 3. Viertel für das Steuerjahr 2017 

c) Vergnügungssteuer
	 für Spiel- und Musikautomaten 	
	 etc., 3. Viertel 2017

Wir bitten, den Zahlungstermin einzu-
halten. Die Stadtkasse ist verpflichtet, 
nach Ablauf der Frist die gesetzlich vor-
geschriebenen Säumungszuschläge zu 
erheben. Teilnehmer am Abbuchungs-
verfahren werden termingerecht bela-
stet. 

Todtnau, den 4. August 2017
Bürgermeisteramt:
Wießner, Bürgermeister

Die Landwirte berichten uns – insbe-
sondere in der Ferienzeit – leider re-
gelmäßig darüber, dass dort wo Wan-
derwege über Viehweiden führen, die 
Zaundurchgänge nicht mehr geschlos-
sen werden und an diesen Stellen dann 
das Vieh aus den Koppeln ausbricht. 
Dies ist für die Landwirte wegen der auf-
wändigen Suche nach den Tieren nicht 
nur ärgerlich, sondern kann im Bereich 
von Straßen für Mensch und Tier auch 
sehr gefährlich werden. 

Deshalb appellieren wir eindringlich 
an alle Wanderer,  die Zaundurchgän-
ge an Wanderwegen nach dem Passie-
ren wieder zu schließen! Ebenso sollten 
mitgeführte Hunde in der Nähe von 
Weidevieh angeleint werden, da sie u. U. 
zu Panikreaktionen der Weidetiere füh-
ren können. 
Die Vermieter werden gebeten, ihre Gä-
ste hierauf hinzuweisen. 
Todtnau, den 4. August 2017
Stadtverwaltung Todtnau

Stadt Todtnau

Weidezaundurchgänge im Bereich von
Wanderwegen bitte schließen! 



Fr., 04.08.
Sa., 05.08.
So., 06.08.  
Mo., 07.08.
Di., 08.08.
Mi., 09.08.
Do., 10.08.
Fr., 11.08.

Apotheken-Bereitschaft 04.08. – 11.08.2017

Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 212

Notrufnummern

Beratung
Kinder-Jugendtelefon (Montag – Freitag 14.00 – 20.00 Uhr, kostenlos)				    0800/1110333
Telefon-Seelsorge (kostenlos)								        0800/1110111
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				    07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, Do. 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)					     07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Bürozeiten: Montag – Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
psychologische Beratung von Kindern, Jugendlichen und Eltern,
Tagesmütter- und Babysittervermittlung: 							       07622/63 929

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärzt-
liche Notfalldienst (Sprechstunde in der 
Praxis an Wochenenden und Feiertagen 
von 10.00 – 11.00 Uhr und von 17.00 – 
18.00 Uhr) unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Schopfheim – Schönau
Telefon 07622/64020

Der Dienst beginnt jeweils 8.30 Uhr und endet 8.30 Uhr am nächsten Morgen. Weitere diensthabende Apotheken unter
www.aponet.de	 oder unter der Rufnummer 0800 0022 833 (kostenlos)

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzt.) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzt.) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzt.) Strom:		  07623/92 18 18

Achtung! 
Zeiten 

geändert!
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Agathen-Apotheke, Schopfheim, Blasistr. 25, Tel.: 07622/63343
Hebel Apotheke Stübler, Hausen, Hebelstr. 16a, Tel.: 07622/8042
Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140
Hirsch-Apotheke, Schopfheim, Hebelstr. 9a, Tel.: 07622/7655
Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160
Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627
Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134
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Aus Muggenbrunn

Der Veteranenstammtisch der Feu-
erwehr Todtnau findet statt am  
Montag, den 7. August 2017 
um 19.30 Uhr im Geräte- 
haus Todtnau.

Veteranenstammtisch 
Feuerwehr Todtnau

Montag, den 7. August 2017
19.30 Uhr:
Todtnau (um 19.00 Uhr stiller Alarm),	
Präg und Herrenschwand
20.00 Uhr: Aftersteg
20.15 Uhr: Todtnauberg

Übungsabend der 
Freiw. Feuerwehren

Seniorenrunde
Wir fahren am Dienstag, den 8. Au-
gust 2017 zum Uhrenmuseum nach 
St. Märgen. Im Museum erwartet uns 
eine interessante Führung von ca. 80 bis 
90 Minuten. Anschließend ist in einer 
benachbarten Gaststätte zum Vesper 
oder Kaffee für uns reserviert. Abfahrt 
um 13.30 Uhr am Parkplatz Ortsmitte; 
Rückkehr ca. 18.00 Uhr. Die Führung 
im Museum kostet 5,00 € pro Person, 
der Betrag wird bei Abfahrt eingesam-
melt. Bitte diesmal um vorherige An-
meldung bis Montag, den 7. August 
2017 bei Tel. 999 858. 

Konzert im Haus des 
Gastes am Samstag
Der Musikverein Geschwend lädt am 
Samstag, den 5. August 2017 um 19.00 
Uhr zum Konzert nach Muggenbrunn 
ein. Es wird ein vielseitiges Konzert-
programm von klassischen Märschen 
bis hin zur modernen Musik geboten. 
Die Feuerwehrabteilung Muggenbrunn 
sorgt für das leibliche Wohl.

50 Ferienaufenthalte
Clementine Van Den Broeck                             
Gasthof Hirschen
Präg

50 Ferienaufenthalte
Erik De Greve                                                                  
Gasthof Hirschen
Präg

25 Ferienaufenthalte
Elisabeth und Herbert Schiffer              
Haus Schöneck            
Todtnauberg

20 Ferienaufenthalte
Uwe Britzius                                         
Haus Schöneck
Todtnauberg

20 Ferienaufenthalte
Jürgen Fuhrmann                                                                        
Haus Schöneck
Todtnauberg

10 Ferienaufenthalte
Gisela und Jürgen Krupp                      
Pension Daheim
Todtnauberg

10 Ferienaufenthalte
Katja und Frank Paulsen                                           
Pension Daheim
Todtnauberg

10 Ferienaufenthalte
Ulrike und Rainer Tretter                        
Pension Mühle             
Todtnauberg    

Landratsamt Lörrach

Veranstaltungsankündigung Qualifizierungs-
lehrgang „Staatlich geprüfte Fachkraft für 
Hauswirtschaft“
Im November 2017 beginnt die haus-
wirtschaftliche Fachschule in Teilzeit am 
Landwirtschaftlichen Bildungszentrum 
Emmendingen-Hochburg. Angespro-
chen sind alle, die ihre hauswirtschaft-
lichen Kenntnisse und Fertigkeiten 
vertiefen wollen. Der Unterricht findet 
mittwochs von 8.30 – 16.45 Uhr statt, 
außer in den Schulferien. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Der Kurs dauert andert-
halb Jahre und endet im März 2019 mit 

der Abschlussprüfung zur „Fachkraft für 
Hauswirtschaft“. Auf Wunsch und bei 
Erfüllung aller Voraussetzungen können 
Sie eine weitere Schulung anschließen, 
die im Juli 2019 zur Berufsabschlussprü-
fung „Staatlich geprüfte Hauswirtschaf-
terin“ führt. Informationsbroschüre, 
Auskünfte und Anmeldung unter Tel. 
07641 / 451 – 9145 oder per E-Mail: 
j.grosse@landkreis-emmendingen.de

Zahoransky-Rentner

Sommerhock am
Nonnenmattweiher
Am Mittwoch, den 16. August 2017 
fahren wir zu einem gemütlichen 
Sommerhock an den herrlichen Non-
nenmattweiher. Die Bewirtung findet 
bei gutem Wetter im Freien statt, bei 
schlechtem Wetter in der Fischerhütte. 
Abfahrt ab Todtnau ist vom Gasthaus 
Schwarzwald-Bähnle um 14.00 Uhr 
vorgesehen. Wir hoffen auf eine zahl-
reiche Teilnahme.



 

 
 
 

Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN  
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Freitag, 28.07.17 
Schönau: 
18.15  Gitarrenkreis 
 
Sonntag, 30.07.17 – 7. Sonntag n. Trinitatis 
Schönau: 
10.00 Gottesdienst  
  Prädikantin Brigitte Oertlin 
Todtnau: 
Wir laden zum Gottesdienst in die Bergkirche Schönau 
ein. Mitfahrgelegenheit M. Zahoransky, Tel.: 07671/1376 
 
Mittwoch, 02.08.17 
Schönau: 
Pfarrbüro geschlossen wegen Urlaub! 
 
Sonntag, 06.08.17 – 8. Sonntag n. Trinitatis 
Schönau: 
10.00         Gottesdienst  
  Prädikantin Gerrit Schmidt-Dreher 
Todtnau: 
Wir laden zum Gottesdienst in die Bergkirche Schönau 
ein.  
Mitfahrgelegenheit K. Albrecht, Tel.: 07671/243328 
 
Mittwoch, 09.08.17 
Schönau: 
Pfarrbüro geschlossen wegen Urlaub! 
 
Sonntag, 13.08.17 – 9. Sonntag n. Trinitatis 
Schönau: 
10.00  Gottesdienst 
  Prädikantin Renèe Mouchboeuf 

Todtnau: 
Wir laden zum Gottesdienst in die Bergkirche Schönau 
ein. Mitfahrgelegenheit G. Wietzel, Tel.: 07671/8617 
 
Mittwoch, 16.08.17 
Schönau: 
Pfarrbüro geschlossen wegen Urlaub! 
 
Sonntag, 20.08.17 – 10. Sonntag n. Trinitatis 
Schönau: 
10.00  Gottesdienst in Todtnau 
  KEIN Gottesdienst in Schönau!!! 
Todtnau: 
11.00  Gottesdienst an der Seehalde, Präg 

bei Regen: Kapelle Präg 
 
Den Predigttext kann man in der Bibel           
nachlesen oder im Internet:  

 
Aktuelles  

 
Todtnau: 
Sommerferien: 
Vom 27.07. bis 16.08. hat Pfarrerin Susanne Illgner 
Urlaub. Die Vertretung im Trauerfall hat Pfarrer Christian 
Rave in Tegernau, Tel.: 07629 / 223. 
 
 „Geh aus mein Herz“ 
Dreimal feiern wir Sommer-Gottesdienste in unserer 
wunderschönen Landschaft, zu denen Sie hinwandern 
und /oder auch im Anschluss noch etwas dort 
unternehmen können. 
 
Sonntag, 20. August, 10. nach Trinitatis 
11 Uhr Gottesdienst an der Seehalde, Präg 
bei Regen: Kapelle Präg 

Wort der Woche:   Endlich Ferien! Zum Ferienanfang eine Geschichte: „Schatzsuche“ 
 

Eines Nachts träumte Asiik, er solle nach Prag wandern. Dort würde er unter der Brücke über die Moldau einen 
Schatz finden. Der Traum kehrte immer wieder, und zuletzt packte er sein Bündel und zog los. Ratlos stand er 
schließlich vor der Brücke. Unmöglich konnte er hier graben! Kaufleute, Bauern und Frauen mit ihren Einkäufen 
querten den Fluss, ein Hauptmann wachte über das Treiben. Jeden Tag kam Asiik wieder und überlegte, was er tun 
solle. Schließlich fragte ihn der Hauptmann: „Was suchst du denn?“ Asiik erzählte von seinem Traum. „Ach, wenn 
man darauf hörte!“, lachte der Hauptmann, „Ich zum Beispiel träume schon wochenlang, ich solle nach Krakau 
wandern und dort unter dem Ofen eines armen Juden graben, dann würde ich einen Schatz finden.“ Sofort kehrte 
Asiik um, wanderte nach Hause, nahm die Steine unter seinem Ofen heraus und fand dort seinen Schatz. (aus: 
Typisch! Kleine Geschichten für andere Zeiten) 
Was lehrt uns diese Geschichte? Gut ist es, Träume zu haben. Noch besser, sie ernst zu nehmen. Und am 
allerbesten: nach einer „anderen Zeit“ - wie es der Urlaub sein kann – mit neuen Augen zurückzukehren und daheim 
Schätze zu heben. 
 

Gesegnete Sommerwochen wünscht Pfarrerin Susanne Illgner 
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Bitte beachten: Die Redaktion der Kirchenseiten hat zurzeit Sommerpause! Da viele 
Termine der letzten Ausgabe weiterhin aktuell sind, werden die Seiten der Ausgabe 
TN 30 noch einmal übernommen. Bitte achten Sie genau auf die angegebenen Daten, 
die eine oder andere Veranstaltung hat bereits stattgefunden.
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Sonntag, 27. August, 11. nach Trinitatis 
11 Uhr Gottesdienst am Grillplatz beim Knöpflesbrunnen 
bei Regen: Annakirche Aftersteg 
 
Sonntag, 3. September, 12. nach Trinitatis 
11 Uhr Gottesdienst am Fahler Wasserfall 
bei Regen: Kapelle Brandenberg 
 
KlangGang 
Geistlicher Abendspaziergang (etwa 1,5 Stunden) mit 
Liedern und Texten für Feriengäste und Einheimische, 
Familien und Einzelne - Treffpunkt jeweils 18 Uhr: 
Mittwoch, 23. August beim Schlüsselloch am 
Schöpfungsweg 
Mittwoch, 30. August in der evangelischen Kirche  
Herzlich willkommen! 
 
Mit dem Wochenspruch zum 7. So.n.Trinitatis, 
grüßen wir Sie herzlich: 
„Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist 
lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit.“   
(Epheser 5,8.9) 

 
Ihr Dekan i.R. Hans-Joachim Zobel, Pfarrer Dr. 
Christian Mack und Ihre Pfarrerin Susanne Illgner 
 
 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats  
Ronald Kaminsky, Tel. 07625 218 642 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Pfarrerin Dr. Susanne Illgner 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@ekima.info 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats 
Renate Metzler, Tel. 07671 962609 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Samstag, 29.07.17 – Hl. Marta von Betanien 
18.30  Vorabendmesse in Wieden   

Jahrtag Claudia Hesselbarth; Walter Stahl und 
alle Angehörigen 

18.30 Vorabendmesse in Todtnauberg 
3. Gedenken Karin Bergmann; Hans und Gusti 
Schneider und Angehörige; Anton und Anna 
Mühl; Berta Heinzler; Pfarrer Robert Schubnell; 
Anneliese Rotzinger; Albert Schwörer; Aloisia 
Nettekoven und Familie Nettekoven und 
Schubnell; Jahrtag Blasius Rotzinger; Jahrtag 
Therese und Jakob Klingele; Bruno Wissler und 
verstorbene Angehörige 

 
SONNTAG, 30.07.17 – 17. Sonntag im Jahreskreis 
08.30   Eucharistiefeier in Geschwend  
              auf dem Kirchplatz  
              anschließend Feschtle, siehe Mitteilungen  
10.00  Eucharistiefeier in Schönau  
10.00 Eucharistiefeier in Todtnau 

16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
 
Montag, 31.07.17 – Hl. Ignatius   
18.30 Rosenkranz in Schönau 
 
Dienstag, 01.08.17 – Hl. Alfons Maria  
09.30 Hl. Messe in Schönau 
15.00 Hl. Messe in Todtnau mit Pfarrer Leppert 
 Walfried Eiche u. Geschwister 
18.30  Rosenkranz in Schönau  
19.00 Rosenkranz in Aftersteg 
 
Mittwoch, 02.08.17 – Hl. Eusebius, Hl. Petrus  
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau   
18.30 Rosenkranz in Schönau 
19.00 Hl. Messe in Tunau 
  
Donnerstag, 03.08.17  
18.30  Rosenkranz in Schönau  
19.00 Hl. Messe in  Wieden 
 
Freitag, 04.08.17 – Hl. Johannes Maria Vianney 
15.30 Wortgottesfeier im Altenheim Todtnau 
15.30 Hl. Messe in Todtnau mit Pfarrer Leppert 
 zu Ehren des Hl. Herzen Jesu mit Aussetzung  
 und sakramentalem Segen 
 Erwin Sütfeld u. Tochter Andrea    
19.00  Hl. Messe in Schönau  
         anschließend stille Anbetung 

2. Gedenken Konrad Braxmeier; Jahrtag Rosa und 
Albert Zimmermann; Jahrtag Hilda Kaiser; Jahrtag 
Christine Beierer und Robin Beierer; Gestifteter 
Jahrtag Hermann und Agnes Mathä und Elfriede 
Wanner; Gertrud Müller; Gertrud und Paul 
Gramespacher; Rosa und Fritz Steinebrunner; für die 
armen Seelen; für Verstorbene der Familien 
Kumle/Banholzer;  Emil Steinebrunner und 
Angehörige; 
Viktoria Dede; für verstorbene Kinder Benedikt,  
Eva-Maria, Rosaline  
      

Samstag, 05.08.17  
17.00 Vorabendmesse in Todtnauberg 
 Hermann Schneider und lebende und verstorbene            
              Angehörige; Elsa und Eugen Singler; Rosa und Rudi      
              Sütterlin; Alfred Bock und verstorbene Angehörige;    
              Heinz Fritz und verstorbene Angehörige; Albert, Uschi             
              und Helmut Fritz 
18.30 Vorabendmesse in Todtnau 

3. Gedenken Otmar Kiefer; 3. Gedenken Eduard 
Fritschi; Erna Gutmann  

 
SONNTAG, 06.08.17 – Verklärung des Herrn 
08.30 Eucharistiefeier in Wieden 
10.00 Eucharistiefeier in Schönau 
 
Montag, 07.08.17 – Hl. Xystus II., Hl. Kajetan 
18.30 Rosenkranz in Schönau 
 
Dienstag, 08.08.17 – Hl. Dominikus  
09.30 Hl. Messe in Schönau 
 Jahrtag Wolfgang Hofmann und verstorbene  
 Angehörige 
15.00 Hl. Messe in Todtnau mit Pfarrer Leppert 
18.30  Rosenkranz in Schönau  
19.00 Rosenkranz in Aftersteg 
 
Mittwoch, 09.08.17 – Hl. Theresia Benedicta  
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau   
18.30 Rosenkranz in Schönau 
19.00 Hl. Messe in Schlechtnau 
 Benno Walleser u. verstorbene Angehörige  



Donnerstag, 10.08.17 – Hl. Laurentius  
18.30  Rosenkranz in Schönau  
19.00    Hl. Messe in Wieden 
 Max und Lydia Walleser und verstorbene  
 Kinder; Rolf Laile, Frieda und Adolf Wunderle  
 und Kinder; Artur Behringer und Barbara  
 Stiefvater; Erika Behringer 
 
Freitag, 11.08.17 – Hl. Klara von Assisi  
keine Wortgottesfeier im Altenheim Todtnau 

verschoben auf den 12.08.2017 
15.30 Wortgottesfeier in Todtnau, Kirche 
             kein Bibelkreis in Schönau 

19.00  Hl. Messe in Schönau  
           anschließend stille Anbetung 

 2. Gedenken Elsa Rueb; 3. Gedenken Maria  
Fritz; Jahrtag Hans und Maria Brehm; Jahrtag 
Egon Lais und verstorbene Angehörige; 
gestifteter Jahrtag Franz Zimmermann und 
verstorbene Angehörige, Künaberg; Verena 
Held; Gisela Thamm; Otto Lais; Josef 
Gerspacher; Maria und Anton Steinebrunner, 
Entenschwand; Viktoria Dede; für verstorbene 
Kinder Benedikt, Eva-Maria, Rosaline  
      

Samstag, 12.08.17 – Seliger Karl Leisner, Hl. Johanna 
15.00  Wortgottesfeier in Präg mit Feier der Goldenen    
             Hochzeit des Jubelpaares 
            Hannelore und Siegfried Strohmeier, Schönau 
15.30 Wortgottesfeier im Altenheim Todtnau 
18.30 Vorabendmesse in Wieden , Kräutersegnung 

3. Gedenken Erna Gramespacher; für 
Verstorbenen der Familien Lais/Laile; Hugo 
Gutmann und Tochter Waltraud; Franz Laile und 
verstorbene Angehörige; Otto und Hilda 
Gutmann und Angehörige; Emil Dietsche und 
Manfred Walleser und verstorbene Angehörige; 
Gertrud und Paul Gramespacher und 
verstorbene Geschwister und Verwandte;  

 Rosa und Fritz Steinebrunner und Geschwister;  
 zu Ehren des Hl. Bruder Klaus; für die armen  
 Seelen 
 

SONNTAG, 13.08.17 – 19. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Eucharistiefeier in Todtnau, mit  Kräutersegnung 
10.00 Eucharistiefeier in Todtnauberg, Käutersegnung 
10.00 Eucharistiefeier in Schönau, mit Kräutersegnung 
 Feier des Patroziniums Maria Himmelfahrt 

 unter Mitwirkung des Kirchenchores Schönau 
 Anschließend sind alle eingeladen auf  
 dem Kirchplatz zu einem Gläschen Wein 
 
Montag, 14.08.17 – Hl. Maximilian Maria Kolbe  
18.30 Rosenkranz in Schönau 
 
Dienstag, 15.08.17 – Maria Himmelfahrt  
09.30 Hl. Messe in Schönau 
keine Hl. Messe in Todtnau (Ausflug Spätsommer) 
18.30  Rosenkranz in Schönau  
19.00 Rosenkranz in Aftersteg 
 
Mittwoch, 16.08.17 – Hl. Stephan  
10.00 Hl. Messe in Todtnau mit Pater Babu Kalatingal  
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau   
18.30 Rosenkranz in Schönau 
 

19.00 Hl. Messe in Präg 
 Jahrtag Ernst Asal und Gertud Asal; Jahrtag  
 Hedwig Schupp und Krispin Schupp; Jahrtag  
 Claudia Bucher; Jahrtag Anna Kiefer, Präg und  
 Karl Kiefer; Gerhard Strohmeier; für Verstorbene  
 der Familien Kumle/Banholzer; Silvia Lais 
 
Donnerstag, 17.08.17  
18.30  Rosenkranz in Schönau  
19.00 Heilige Messe in Todtnauberg 
 
Freitag, 18.08.17  
15.30 Heilige Messe im Altenheim Todtnau 
 Ruth Deiser 
         kein Bibelkreis 
19.00  Hl. Messe in Schönau mit Pfarrer Leppert 
           anschließend stille Anbetung 
 2. Gedenken Margarethe Lorenz; 
           Kurt Lais und verstorbene Angehörige, Aitern;  
 Elisabeth Dietsche; Maria Diemer; Gertrud  
 Berger; Gertrud Lais; Heidi Morath; Albert  
 Broghammer; Karin Steigleder geborene Thiele  
 gestiftet von den Schulkameraden  
      
Samstag, 19.08.17 – Hl. Johannes Eudes 
11.00  Hl. Messe in Rollsbach  

 mit Feier der Goldenen Hochzeit des 
Jubelpaares Elisabeth und Paul Behringer 

17.00 Vorabendmesse in Muggenbrunn 
             kein Gottesdienst in Todtnauberg 
18.30 Vorabendmesse in Todtnau 
 
SONNTAG, 20.08.17 – 20. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Eucharistiefeier in Wieden 
10.00 Eucharistiefeier in Schönau 
11.30 Tauffeier in Todtnau 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
 
Im August wird in diesem Jahr wieder ein indischer 
Priester zur Ferienvertretung da sein. Es ist der aus 
aus Kerala stammende und in Rom studierende 
Priester Mejo Koreth. Er wohnt im Pfarrhaus 
Schönau. Herzlich willkommen! 
 
Spendung des Bußsakraments: 
Samstags im August: 15.00-15.30 Schönau Pfr. Mejo 
 
 
Tauftermine  2017 in der Seelsorgeeinheit  
jeweils 11.30 Uhr 
So. 20. August    Ferienvertreter Todtnau 
So. 17. September Pfarrer Schuler   Schlechtnau  
So. 08. Oktober  Pfarrer Schuler  
 
Krankenkommunion in der Seelsorgeeinheit: 
Freitag, 4. August 2017: ab 8.30 Uhr  
 
Spendung der Taufe und die Aufnahme in die 
Gemeinschaft der Kirche feiern wir am 
Sonntag, den 20.08. in Todtnau mit: 
Paul    Eltern:  Svenja und Florian Meon 
 
Herzlichen Glückwunsch den Eltern und Paten! 
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Die Ewige Anbetung in der Seelsorgeeinheit  
Findet wird gehalten in 
- Schönau am Freitag, den 25. 08.2017 in der  
 Pfarrkirche statt 
- Todtnau am Samstag, den 26.08.17 - im Anschluss  
 an die Vorabendmesse 
- Todtnauberg am Sonntag, den 27.08.17 – vor der  
 Eucharistiefeier 
- Wieden am Samstag, den 26.08.2017 in der  
 Allerheiligen Kirche  
 
Den genauen Ablauf dazu finden Sie in der Gottes-
dienstordnung der Ausgabe KW 33 – bitte Termin 
vormerken! Wir laden alle herzlich ein, zum Mitbeten, 
zum Verweilen und Innehalten. Die Vorbereitungs-
gruppen freuen sich über ihre Teilnahme. 
 

 
 
 
 

Ministrantenplan 
Fr. 28.07.17 Pirmin, Marie, Elias, Jana, Johannes,  
  Gan-Luca 
So. 30.07.17 Gruppe A 
Fr. 04.08.17 Jakob, Simon, Anna, Miriam W., Maja,  
  Theresa 
So. 06.08.17 Gruppe B 
Fr. 11.08.17 Lena, Franziska, Emma, Judith,  
  Miriam T., Julia W., Noah 
So. 13.08.17 Gruppe C und A 
Fr. 18.08.17 Gloria, Rosalie, Julia B., Hanna, Nico,  
  Anika 
So. 20.08.17 Gruppe B 
Fr.  25.08.17 Pirmin, Marie, Elias, Jana, Johannes,  
  Gan-Luca 
 
Kirchenchor Schönau: 
Fr. 11.08.2017  20.15 Uhr  Hauptprobe für Patrozinium in 

der Kirche 
So.13.08.2017  10.00 Uhr  Amt Patrozinium  
 
Dank für Spende Kirchenrenovation Schönau: 50  € 
 

 
 

Ministrantenplan  
Sa.  29.07.17 Gruppe 1    Do. 10.08.17 Gruppe 1 
So. 06.08.17 Gruppe 3    Sa. 12.08.17 Gruppe 2 
So. 20.08.17 Gruppe 1 

  
  
„s Kirchefeschtle vo Gschwend“ 
 
Alle Liebhaber und Freunde der Geschwender Kirche 
sind am Sonntag, den 30. Juli herzlich zur Hl. Messe auf 
dem Kirchenvorplatz eingeladen. Die Hl. Messe wird 
umrahmt vom Kirchenchor St. Wendelin und der 
Bläsergruppe des Musikvereins Geschwend. 
Anschließend erleben Sie ein buntes Programm. Sie 
werden unterhalten von den „Geschwender 
Weisenbläsern“ und den „Evergreensternen“ vom 
Kirchenchor. Der Musikverein bietet ein Sonderangebot 
und auch Walter mit seinen Straßenfegern wird Sie 
überraschen. 
Neugierige dürfen einen Blick in die Kirche riskieren. 
Das Gemeindeteam freut sich, wenn es Ihren Durst 

löschen und Ihren Hunger stillen darf. Wenn Sie zum 
Schluss zufrieden sind, freuen wir uns über eine Spende 
zu Gunsten der Renovation unserer Kirche. Das 
Feschtle findet auch bei Regen statt. 
 

 
 
Nachdem Frau Martina Harter am 1.7.17 ihren Dienst 
als Pfarrsekretärin angetreten hat, gelten im Pfarrbüro 
Todtnau die neuen Öffnungszeiten ab dem 10.07.17:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag: 10-12 Uhr    
Dienstag: 14-17 Uhr 
 
Nachrichten der kath. Frauengemeinschaft Todtnau 
Liebe Frauen, wie schon angekündigt möchten wir Sie/ 
Euch recht herzlich einladen, mit uns in Schlechtnau 
Gottesdienst zu feiern. Am Dienstag, den 08.08.2017 
wird Frau Bauer um 18.00 Uhr mit uns den 
Wortgottesdienst gestalten. Wer gerne mitfahren 
möchte, findet sich bitte bis 17:30 Uhr im Städtle ein. Wir 
möchten Sie anschließend gerne einladen mit uns den 
Abend gemütlich ausklingen zu lassen. 
Wir freuen uns auf Sie. 
Ihre Kath. Frauengemeinschaft 
 
 
 SPÄTSOMMER 
 
 lädt ein zum Ausflug 
 am Dienstag, 15. August 2017 
 
An Mariä Himmelfahrt werden wir einen Tagesausflug 
ins Kinzigtal unternehmen. Erstes Ziel ist Gengenbach, 
dort können die zuvor geweihten Kräuterbüschel (bis 
1,20 m Durchmesser) bestaunt werden.  
Zum Mittagessen werden wir in Haslach einkehren. Auf 
dem Heimweg ist eine Kaffeepause in Freiamt 
vorgesehen. Die Abfahrt erfolgt bereits um 8.00 Uhr 
beim Reisedienst Franz-Heizmann in Todtnau. 
Anmeldung bitte ebenfalls dort (Tel. 331). Rückkehr 
gegen 19.00 Uhr. 

 

 
 
 
 

Ministranten- und Lektorenplan   
Sa. 29.07.17 Flora, Florian, Kim -pb-bd- 
Sa. 05.08.17 Florian, Lena, Kim    -ms-eb- 
So. 13.08.17 Flora, Nela   -pb-eb- 
 
Aufgrund der Sommerferien ist das Pfarrbüro in 
Todtnauberg vom 28.07.17 bis einschließlich 12.08.17 
geschlossen.  
 
 
Redaktionsschluss für die nächsten Kirchenseiten vom  
28.08. bis 03.09.2017, ist am Donnerstag, 17.08.2017, 
11 Uhr! schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) oder 
per Email an kirchenseite@web.de 
 
 
Wegen Platzmangels fehlt der Kasten mit den 
Anprechpartnern!       

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Wendelin Geschwend 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus Todtnauberg 
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Senioren Todtnauberg

Treffen im Gasthaus 
Stübenwasen
Hallo liebe Rentnerinnen und Rentner 
von Todtnauberg! Unser nächstes Tref-
fen findet am Dienstag, den 8. August 
2017 im Gasthaus Stübenwasen statt. 
Treffpunkt zur Bildung von Fahrge-
meinschaften um 14.00 Uhr am Rat-
hausplatz. Wir freuen uns auf einen ge-
mütlichen Nachmittag.

	

	

				
							

	

	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

					

	

 
 

 
 

***** 
Herzliche Einladung  

zum 
Gottesdienst  

 
 

am Sonntag, 6. August 
 um 9.30 Uhr  

in der Schwarzwaldstr. 15  
in Todtnau 

 

***** 
Kinder sind herzlich 

willkommen. Für sie gibt es  
ein eigenes Kinderprogramm. 

 

***** 
Netzwerk 43 e.V. 

Evangelische Freikirche 
www.netzwerk43.de  

 

Senioren Geschwend

Kaffeerunde im
Pfarrheim
Alle jüngeren und älteren Senioren sind 
am Donnerstag, den  10. August 2017  
herzlich zur   Kaffeerunde im Pfarrheim 
St. Wendelin eingeladen. Wir beginnen 
um 14.30 Uhr mit Kaffee und Kuchen. 
Es sind alle willkommen. 

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

Es wird aber des Herrn Tag kom-
men wie ein Dieb; dann werden die 
Himmel zergehen mit großem Kra-
chen; die Elemente aber werden vor 
Hitze schmelzen, und die Erde und 
die Werke, die darauf sind, werden  
ihr Urteil finden.
2 Petrus 3. 10

Sonntag, 6. August 2017
10.30 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Mittwoch, 9. August 2017
20.00 Uhr Bibelabend auf
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Alle sind herzlich willkommen.

Pastor Len Holder
Haus Barnabas im Engel

Utzenfeld
Telefon: 07673 7760

„Mittagstisch“
Der Mittagstisch ist für uns alle 

eine Oase der Freude
Heute drücken wir einen Knopf und  
können auswählen was wir hören bzw. 
sehen möchten – in unserer Jugend 
unvorstellbar! Und so kannten wir au-
ßer Arbeit herzlich wenig. Eine für uns 
erste Verankerung in die Theaterkultur 
brachte Oberstudienrat Ernst Stein-
furth zuwege: durch die Gründung der 
Theaterbesuchergemeinschaft der Städt. 
Bühne Freiburg. Das Programm der 
6 Aufführungen über die Herbst- und 
Wintermonate wurde im „Todtnauerle“ 
bekanntgegeben. Die Kartenabholung 
erfolgte im Klassenzimmer der ehema-
ligen Gewerbeschule, und den Inhalt der 
Stücke vermittelte uns Herr Steinfurth 
dann im Bus. Es war für uns ein Einstieg 
in die Theaterkultur, eine Begegnungs-
möglichkeit mit Unbekanntem. Wei-
tere Anlagen in uns konnten gefördert 
werden durch die Gründung der Städt. 
Bibliothek in Todtnau, die von ihm mit 
aufgebaut und dann von seiner Schwie-

gertochter Elisabeth Steinfurth über 
viele Jahre geleitet wurde.  Heute wird 
vieles von der Volkshochschule, dem 
Kulturhaus, dem Gesundheitszentrum 
und vielen Vereinen abgedeckt, denn 
daran hat sich nichts geändert: Leistung 
und Geldverdienen sind nicht die höch-
sten Werte. Arbeit und Kultur gehören 
zusammen. Eines kann ohne das andere 
nicht gesund bleiben.
Lieben Dank der Familie Hilger vom 
„Landgasthaus Kurz“ in Brandenberg, 
erschloss sich uns dort doch wieder ein 
wunderschöner Mittagstisch. Das Essen 
war ausgezeichnet, und wir fühlten uns 
pudelwohl. Der Mittagstisch ist eine er-
frischende Ablenkung, kann Kummer 
und Schmerzen vergessen lassen und 
Heiterkeit verbreiten – eben eine Oase 
der Freude. Dafür all unseren Gastge-
bern ein herzliches Dankeschön. 

Wir treffen uns wieder am
 

Mittwoch, den 9. August 2017
 um 12.00 Uhr im Gasthaus 

„Lawine“in Fahl
 
Abholung: 11.15 Uhr Todtnau Markt-
platz, dann „Stützle“, um ca. 11.40 Uhr 
Todtnau-Brandenberg. Alles Weitere 
nach Absprache mit dem jeweiligen 
Abholdienst: Erika Haller (Tel. 1202), 
Inge Walleser (Tel. 9925118) und Ingrid 
Lais (Tel. 9997470). Durch Elsa Diet-
sche, Frida Ortlieb und Bärbel Strem-
pel erfährt der Abholdienst zusätzlich 
eine wertvolle und zuverlässige Unter-
stützung. Gemeinsam gelingt uns im-
mer wieder auch Neues. So können wir 
noch manches stemmen. Dafür jedem 
Mittagstischler ein herzliches „Vergelt‘s 
Gott!“ Sophia Bauer (Tel. 468)
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Schwarzwaldstraße gGmbH 

Herzliche Einladung zum nächsten
Begegnungsfest mit Grillabend

Vor rund 10 Jahren wurde in Todtnau 
die evangelisch-katholische Gruppe 
CaDiSo (Caritas-Diakonie-Soziales) ge-
gründet. Schwerpunkte in der Arbeit der 
ehrenamtlichen HelferInnen sind: 

• Besuche bei Kranken und älteren Bür-
gern
• Besuche bei Trauernden (Ehegatten 
Verstorbener)
• Besuche zur Advents- und Weih-
nachtszeit
• Gestaltung von Nachmittagen im Al-
ten- und Pflegeheim von Todtnau (Som-
merfest und Nikolausfeier)
• einige Angebote für Flüchtlinge 

Insbesondere bei Hilfsdiensten mit er-
höhten Anforderungen stößt die Grup-

pe immer wieder an ihre Grenzen. Doch 
ab jetzt kann die Gruppe mit der Bür-
gerhilfe in Fröhnd  „Wir helfen einander 
e.V.“  kooperieren.
Die Bürgerhilfe Fröhnd hat seit 1. Januar 
2016 die Anerkennung als Verein und 
bietet die Übernahme von niederschwel-
ligen Betreuungs- und Entlastungsange-
boten an. Es wird ein geringfügiger Bei-
trag erhoben. Ab 7. März dieses Jahres 
hat der Verein auch diese Anerkennung 
für die Stadt Todtnau. Auch Personen 
mit Pflegegrade können somit über die 
Bürgerhilfe Betreuungs- und Entla-
stungsleistungen in Anspruch nehmen, 
welche bei der Pflegekasse eingereicht 
werden können.
Diese Kooperation und die Zusam-
menarbeit mit der Kirchlichen Sozial-

station Oberes Wiesental ermöglichen 
die sehr umfangreiche Abdeckung von 
Leistungen für hilfsbedürftige Bürger. 
Ob Besuchsdienste, Fahrdienste, Be-
treuung von Pflegebedürftigen in ihrer 
gewohnten Umgebung oder tägliche 
Pflegedienste: Dieser auf drei Stufen 
aufgebaute Hilfsdienst dient jedem, der 
Hilfe braucht!.
Zudem können Helfer in den beiden 
Einrichtungen CaDiSo und Bürgerhilfe 
Fröhnd e.V. für ihren Einsatz eine an-
gemessene Vergütung erhalten. Helfer-
schulungen werden angeboten.

Weitere Auskünfte erteilen:
• CaDiSo Todtnau 0162 5992698 und
• Bürgerhilfe Fröhnd: 07673 8889868

Büchertauschbörse
Die nächste Büchertauschbörse findet 
am Montag, den 7. August 2017 von 
17.00 bis 18.30 Uhr im Bürogebäude 
Wisslerbürsten statt.

Selbsthilfegruppe für 
Suchtkranke heute
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
trifft sich am heutigen Freitag, den 4. 
August 2017 um 19.30 Uhr im evange-
lischen Gemeindesaal in Todtnau. Auch 
Angehörige sind willkommen. Kontakt-
telefon 07673/7844.

CaDiSo – Caritas Diakonie Soziales

Wir gehen einen gemeinsamen Weg:  
CaDiSo Todtnau und Bürgerhilfe Fröhnd „Wir helfen einander e. V.“

Die gemeinnützige Schwarzwaldstraße 
GmbH aus Todtnau lädt ganz herzlich 
zum nächsten Begegnungsfest am Sams-
tag, den 12. August 2017 um 17.00 Uhr 
ein. In einer netten Atmosphäre besteht 
für Einheimische und Flüchtlinge die 
Möglichkeit, miteinander ins Gespräch 
zu kommen, neue Leute kennenzuler-
nen und bestehende Bekanntschaften zu 

vertiefen. Auch Kinder sind an diesem 
Abend herzlich willkommen. Für sie 
sind verschiedene Spielmöglichkeiten 
geboten. Der Grillabend findet im In-
nenhof der Schwarzwaldstraße 15 statt. 
Das Fest wird auch bei schlechtem Wet-
ter veranstaltet. Geschirr und Getränke 
sind vorhanden, Fleisch und Salate bitte 
selbst mitbringen. 

Kontakt: Schwarzwaldstraße gGmbH, 
Schwarzwaldstr. 15 in Todtnau. Tel.: 
07671/9923123, www.schwarzwaldstras-
se.com, E-Mail: judith.asal@schwarz-
waldstrasse.com, Facebook: #Schwarz-
waldstraße, Ansprechpartnerin ist 
Judith Asal. 

„Enkeltrick“ und „Falscher Polizist“ – 
dahinter stecken hochkriminelle Betrü-
ger. 

„Enkeltrick“
Sie suchen im Telefonbuch nach altmo-
disch klingenden Vornamen, rufen als 
„Nichten“ oder „Enkel“ an und bitten 
kurzfristig um Geld wegen einer an-
geblichen Notlage. Und sie pochen auf 
unmittelbarer Bargeldübergabe, auf ab-
soluter Verschwiegenheit, auch gegen-
über der Bank. Weitere Anrufe setzen 
die Senioren unter Druck, sofort Geld 
zu holen und zu übergeben. Tipp: Seien 
Sie immer misstrauisch, wenn sich Leute 

am Telefon als Verwandte ausgeben und 
Geld wollen. Befragen Sie den Anrufer 
nach dem familiären Umfeld. Bestehen 
Sie auf klaren Antworten.

„Falscher Polizist“
Seien Sie misstrauisch, wenn „Polizei“, 
„Bank“ oder „Notariat“ anrufen, um an-
geblich vor Gefahr zu warnen, zugleich 
anbieten Geld und Schmuck abzuholen, 
um alles sicher zu „verwahren“. Über-
geben Sie nie Geld oder Wertsachen an 
Unbekannte. Lassen Sie nie Fremde in 
die Wohnung. Rufen Sie die Polizei un-
ter 110 an, wenn etwas verdächtig ist.

VdK Ortsverband
Todtnau/Schönau

Achtung: 
„Enkeltrick“ und  
„Falscher Polizist“
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Altenheimnachrichten

Sommerfest im 
Altenheim

Auch im Alter wollen unsere Bewohner 
gerne feiern, singen und Geselligkeit 
genießen, was der Förderverein „Alten- 
und Pflegeheim Todtnau e.V.“, die All-
tagsbetreuer und zahlreiche Helfer mit 
dem Sommerfest im Altenheimgarten 
ihnen ermöglichten. Es war wunder-
schönes Sommerwetter, und zahlreiche 
Besucher folgten der Einladung, was die 
Bewohner wie auch die Mitarbeiter be-
sonders freute. 
Ein Höhepunkt war die musikalische 
Unterstützung: Herr Strohmeier mit sei-
nem Akkordeon und sein Vater mit dem 
Tamburin, die die Gäste wunderbar un-
terhalten haben.
Ein weiterer Höhepunkt waren die Kin-
der vom Kath. Kindergarten Todtnau 
mit ihren Erzieherinnen. Das unbe-
kümmerte Lachen der quirligen Kinder 
wirkte ansteckend, und mit ihrem „Bür-
sten-Rap“ und dem selbst gedichteten 
Todtnauerlied zur Melodie des „Kleinen 
Europäers“ von Marita Oberhofer ero-

berten sie alle Herzen im Sturm.
Am eigenen Bewohner-Marktstand 
konnten die Gäste währenddessen die 
vielen schönen, selbst gebastelten Klei-
nigkeiten bewundern. Viele Akteure 
trugen schlussendlich dazu bei, dass 
es ein unvergesslicher und gelungener 
Nachmittag war.
Den Erzieherinnen vom Kath. Kinder-
garten Todtnau, den Kindern und ihren 
Eltern und Familie Strohmeier möchten 
wir im Namen unserer Bewohner recht 
herzlich Danke sagen.
Danken möchten wir auch allen Ver-
wandten, Freunden, Gönnern und Be-
suchern, die gekommen waren, um 
mitzumachen und durch Essen, Trinken 
und auch großzügige Spenden ihre Ver-
bundenheit zeigten. Sie alle haben dazu 
beigetragen, dass wir ein gelungenes 
Sommerfest feiern konnten und haben 
den Bewohnern des Alten- und Pflege-
heim Todtnau das Gefühl gegeben, ein 
Teil der Gemeinde zu sein. Für die Musik sorgte Familie Strohmeier

Wo Kinder sind, kommt immer Kurzweil 
und Freude auf – eine gelungene Begeg-
nung von Jung & Alt, Klein & Groß
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Zeitraum 5. bis 20. August 2017 
Todtnau – Gewölbekeller Rathaus 	
Herzland – Foto Ausstellung
Die Nächste Stufe Heimat von und mit 
Mode-Mann Jochen Scherzinger. Er in-
szeniert Schwarzwaldfolklore in neuem 
Look. Aber dieses Mal keine Trachten, 
sondern Handwerk.

Jeden Samstag von 10.00 - 13.00 Uhr
im Zeitraum Mai bis Oktober 
Geführte E-Bike-Tour Todtnau
Sport-Lehr, Kandermatt 2, Todtnau 
Tel. 07671-9925222 
Dreistündige geführte E-Bike-Tour 
durch den Hochschwarzwald, inkl. 
E-Bike-Verleih ab Todtnau. Mindestteil-
nehmerzahl 3 Personen (ab 16 Jahren), 
max. 10 Personen. Mit Hochschwarz-
wald-Card frei, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 2,50 € Ermäßigung

Glasbläserhof Aftersteg
Täglich 10.00 - 17.00 Uhr
Glasbläservorführung – direkt am 
Glasschmelzofen zeigen Ihnen unsere 
Glasmacher ihr traditionelles Handwerk 
zur Glasherstellung.
Öffnungszeiten Glasmanufaktur
(Ausstellung & Verkaufsräume)
10.00 - 18.00 Uhr 
Vorführungen innerhalb der Öffnungs-
zeiten ab ca. 10 Personen: immer zur 
vollen Stunde,  13.00 Uhr keine Vorfüh-
rung, Mittagspause
Eintritt Erwachsene  4,00 €,  Kinder 2,00 
€,  mit Gästekarte ermäßigt 2,50 €
Tel.: +49 (0)7671-9925970

Montag – Freitag 
9.00 - 12.00 Uhr Todtnau Todtnauberg
Hotel Engel, Kurhausstr. 3	
Spiel & Spaß im Spielzimmer –Täglich 
wechselnde Mottos wie Bücher, Spiele, 
Musik, Basteln und Kinderküche. Be-
treuung für Kinder aller Altersstufen 
und Babys ab 6 Monaten. Anmeldung er-
forderlich Tel.: +49 (0)7671-91190	
Kostenbeitrag 2,00 €

Dienstag, Donnerstag – Samstag
17.00 - 18.00 Uhr in Todtnauberg
Glasbläserei Breesenhof – Kugeln 
selbst blasen, Kosten 8,00 €/Kugel
Tagsüber können Kugeln im Steinwa-
senpark während der Öffnungszeiten 
des Parks geblasen werden.

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-

tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei

Mittwoch 
17.00 - 20.00 Uhr Todtnauberg 
Engels Kinderprogramm
Verschiedene Mottos wie Grußkarten, 
glitzernde Schneekugeln oder Pizza ba-
cken und weitere tolle Aktionen war-
ten auf euch. Für Kinder ab 3 Jahren – 
Kleinkinder auf Absprache. Anmeldung 
erforderlich bis am Vorabend 20.00 Uhr 
unter Tel.: +49 (0)7671-91190, Kosten-
beitrag 2,00 € 

Dienstag + Donnerstag (außer feiertags)
13.30 Uhr in Utzenfeld
Immer dienstags und donnerstags fin-
den Betriebsbesichtigungen bei Faller 
Konfitüren (keine Führung an Feierta-
gen) statt. Kosten 5,00 €, Treffpunkt See-
weg 3, Utzenfeld

Mittwoch
14.00 - 17.00 Uhr
Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Die Ausstellung ist wieder  geöffnet. Aus-
stellungsführungen können jederzeit un-
ter Tel. 07671/420 oder per E-mail: B_M_
Schneider@gmx.de vereinbart werden.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Ohne Termin, immer zugänglich:

• Kinderwanderpfade in der Bergwelt 
Todtnau
Zu den Kinderwanderpfaden der Berg-
welt Todtnau („Wald- und Sinnespfad 
Horneradsch“, „Der Zauberweg am 
Hasenhorn“ und „Barfußpfad Muggen-
brunn“) ist der neuaufgelegte Flyer ein-
getroffen und kann in den Tourist-In-
formationen Todtnau und Todtnauberg 
mitgenommen werden.

• Kuckys Stadtrallye 
Ein herzliches Kuckuck an alle, die das 
Städtchen Todtnau auf eigene Faust ent-
decken möchten. Habt ihr Lust Todtnau 
einmal anders kennenzulernen? Mit der 
Stadtrallye ausgestattet, die es in den 
Tourist-Informationen Todtnau und 
Todtnauberg gibt, ist es ganz einfach, 
den richtigen Weg zu finden. Und die 
wildentschlossenen Entdecker gelangen 
dabei sicher ans Ziel. Die Stadtrallye ist 
ausgelegt für Familien mit Kindern ab 8 
Jahren. Viel Spaß beim Entdecken!

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen in Todtnau und 
in Todtnauberg
Tel. 07652-12068520

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische 
Geschenke und Vorverkaufskarten zu 
hochinteressanten Veranstaltungen.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann bei uns bequem 
und einfach gebucht werden.  Besu-
chen Sie uns und nutzen Sie unser viel-
fältiges Angebot!

Wir sind für Sie da
– Öffnungszeiten im August

Tourist-Information Todtnau
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag	       
		                         9.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch	        9.00 – 15.00 Uhr
Samstag		      10.00 – 12.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg
Montag – Freitag	        9.00 – 12.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag	       
		                       13.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch	      13.00 – 15.00 Uhr
Samstag		      10.00 – 12.00 Uhr

Notschrei
Samstag		      10.00 – 12.00 Uhr

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelles Programm bis 13. August 2017

Freitag, 04.08.2017 
14.00 - 16.00 Uhr Todtnau 
Haus des Gastes	
Eine spannende Rallye durch Todtnau
In Teams erkunden wir Todtnau bei ei-
ner Stadtrallye. Welches Team findet 
wohl zuerst die Lösung? Macht euch 
auf die spannende Suche nach den Lö-
sungen und lernt einiges über das Städt-
chen. Kosten: 3,00 €/mit HSC frei
Anmeldung erforderlich bis 16.00 Uhr 
am Vortag unter Tel. 07652/120630

Freitag, 04.08.2017 
19.30 Uhr Todtnau-Präg
Heimatabend mit der Trachtenkapelle 
Präg – Die Trachtenkapelle Präg lädt zu 
einem Heimatabend im Freien beim Ge-
meindehaus Präg ein. Freuen Sie sich auf 
die musikalische Unterhaltung mit den 
Musikerinnen und Musikern.	

Samstag, 05.08.2017 
19.00 Uhr Todtnau-Muggenbrunn
Haus des Gastes 	– Kurkonzert des 
Musikvereins Geschwend
Der Musikverein Geschwend lädt Zuhö-
rer von Nah und Fern zum Konzert nach 
Muggenbrunn ein. Es wird ein vielsei-
tiges Konzertprogramm von klassischen 
Märschen bis hin zur modernen Musik 
geboten.	

Sonntag, 06.08.2017 
9.00 Uhr Todtnau – Haus des Gastes	
Rundwanderung im Hotzenwald
Tour: Wittenschwand – Forbacher Moor 
– Bildstein-Klosterweiher
Strecke: 16 km, Gehzeit: 4 Stunden, 
Schwierigkeit: mittel. Geführt wird die 
Tour von Brigitte und Günter Haas	

Sonntag, 06.08.2017 
9.30 - 13.00 Uhr Todtnau-Präg
Gemeindehaus – Streifzug durch den 
Präger Gletscherkessel
Naturkundliche Begehungen im Glet-
scherkessel Präg mit Bernd Tochter-
mann. Das Naturschutzgebiet weist eine 
interessante Pflanzen- und Tierwelt auf. 
Auf den extensiv bewirtschafteten Wei-
den findet man seltene und gefährdete 
Arten wie Arnika und verschiedene 
Orchideen (unter anderem das Ge-
fleckte Knabenkraut). Die seltene Zipp- 
ammer kommt hier ebenso vor wie 
das Auerhuhn, der Raufußkauz und 
der Schwarzspecht. Zu den im Gebiet 
vorkommenden Insekten gehören der 
Wachtelweizen-Scheckenfalter und der 
Warzenbeißer.	

Sonntag, 06.08.2017 
11.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Bergwacht-Rettungswache 	
„Tag der offenen Tür“ bei der Berg-
wacht Todtnauberg (siehe unten)
Die Bergwacht Todtnauberg lädt auch 
in diesem Jahr wieder zu ihrem traditi-
onellen Bergwachtfest an der Rettungs-
wache in Todtnauberg ein. Am Sonntag 
erwartet die Besucher ein spannendes 
Programm mit Helikopterrundflügen 
um Todtnauberg, Flying Fox, Schau- 
übungen, Ausstellung, Tombola, Festzelt 
und Bewirtung. Die Bergwacht Todtnau-
berg freut sich auf Ihren Besuch!	

Montag, 07.08.2017 
14.30 - 16.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Raus in die Natur
Wir werden gemeinsam mit unserem 
Naturforscher-Rucksack die Natur ent-
decken. Mit Fernglas, Becherlupe und 
Naturforscherbuch ausgestattet erkun-
den wir den Wald. Kosten: 3,00 €/mit 
HSC frei, Anmeldung erforderlich 
bis 16.00 Uhr am Vortag unter Tel. 
07652/120630

Montag, 07.08.2017 
21.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Wanderparkplatz Radschert
Vollmondwanderung
Wandern Sie mit uns im Schein des Voll-
mondes zur längsten Bankliege der Welt. 
Wir genießen das besondere Licht, den 
spannenden Weg und den besonderen 
Platz, zu dem wir hinwandern. Dort 
angekommen, erwartet uns eine kleine 
Überraschung. Strecke: 6 km, Höhen-
meter: 220 hm, Gehzeit: 1,5 Stunden, 
Schwierigkeit: leicht, Anmeldung erfor-
derlich bis 12.00 Uhr am Vortag unter 
Tel. 07652/120630

Dienstag, 08.08.2017 
10.00 - 13.00 Uhr Todtnau-Aftersteg
Aftersteger Kapelle – Schluchting 
Was ist Schluchting? 
Schluchting ist eine Untergruppe des 
Canyoning. Beim Schluchting erwan-
dert man die Schlucht von unten im 
Bachbett, geht durch Wasserläufe und 
klettert über Steine und Felsen. Ausrü-
stung: gut sitzende, geschlossene Halb-

schuhe, bzw. Barfuß-, Minimal-, oder 
Sportschuhe, möglichst rutschfest, mit 
dünner Sohle – möglichst ohne Fersen-
sprengung, für bestes Gefühl für Unter-
grund und Balance – und der Witterung 
angepasste, schnelltrocknende Beklei-
dung. Für den Oberkörper zusätzlich 
warme, wasserfeste/-dichte Bekleidung 
anziehen/mitnehmen, ggf. mit Kapu-
ze und ein Fleece-Hemd als Reserve. 
Voraussetzung: sportlich, höhen- und 
trittsicher, die Teilnahme ist auf eigene 
Gefahr, die Teilnehmerzahl ist begrenzt, 
Mindestalter: 11 Jahre. Strecke: 1,5 km, 
Höhenmeter: 150 m, Gehzeit: 3 Std., 
Kosten: 18,00 € pro Person (inkl. Helm)  
Anmeldung erforderlich unter www.
hochschwarzwald.de/erlebnisse                     
Schwierigkeitsgrad: schwer  

Mittwoch, 09.08.2017 
10.00 - 13.00 Uhr Todtnau 
Kletterfelsen – Kletterschule Todtnau
Klettern im Klettersteig, Abseilübungen, 
Seil- und Knotenkunde, Erste-Hil-
fe-Übungen und vieles mehr mit 
den Kletterfreunden Todtnau. Gutes 
Schuhwerk erforderlich. Für Kinder ab 
8 Jahren.	 8,00 €/mit HSC 5,00 € (bitte 
Geld passend mitbringen!), Anmeldung 
erforderlich bis 16.00 Uhr am Vortag 
unter Tel. 07652/120630

Mittwoch, 09.08.2017 
10:30 - 14:45 Uhr Todtnau-Muggenbrunn
Hotel Engel – Rundwanderung im 
Naturschutzgebiet „Langenbach-Tru-
belsbach“– Familien-Rundwanderung 
mit unserem Naturpark-Gästeführer 
Markus Dutschke: „Naturpfad Langen-
bach – Trubelsbach“ in Muggenbrunn. 
Bächle, Moor & mehr – eine abwechs-
lungsreiche Wanderung durch ein-
zigartige Biotope – seltene, geschützte 
Lebensräume mit einigen Anstiegen – 
gut auch für Familien mit Kindern zu 
begehen. Treffpunkt: Wasenparkplatz, 
Strecke: 5 km, Höhenmeter: 162 hm, 
Gehzeit: 2 Std., Rückkehr: 13.40 Uhr, 
Schwierigkeit: mittel, Kosten: frei
Anmeldung erforderlich bis 16.00 Uhr 
am Vortag unter Tel. 07652/120630 

Mittwoch, 09.08.2017 
14.00 - 16.00 Uhr Todtnau Muggenbrunn
Barfußpfad Muggenbrunn  
Kuckys Schatzsuche 
Kucky hat beim Wandern seinen Schatz 
verloren! Helft mit, den Schatz von Ku-
cky wieder zu finden. Kosten 3,00 €/
mit HSC frei, Anmeldung erforderlich 
bis 16.00 Uhr am Vortag unter Tel. 
07652/120630

▶
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Fortsetzung

Donnerstag, 10.08.2017 
9.30 - 13.00 Uhr Todtnau Todtnauberg
Wanderparkplatz Radschert
Auf Spurensuche mit dem Jäger
Wandern mit dem Jäger durch sonnen-
durchflutete Bergwälder. Wir suchen die 
Fährten von Rehen und Wildschweinen 
und erhalten ausführliche Erklärungen 
zum Wild, seiner Lebensweise und den 
Zusammenhängen zwischen Wald und 
Wild. Wegstrecke ca. 7,5 km. Für Fami-
lien mit Kindern ab 6 Jahren mit Hoch-
schwarzwald Card 5,00 € pro Familie, 
ohne 7,00 € pro Familie. Anmeldung 
erforderlich bis 16.00 Uhr am Vortag 
unter Tel. 07652/120630

Donnerstag, 10.08.2017 
14.30 - 16.30 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Natur-Mandalas
Gemeinsam geht es raus in die Natur. 
Dort sammeln wir Materialien für unse-
re Mandalas. Anschließend werden die 
Materialien zu tollen Mandalas gelegt. 
Der Fantasie sind dabei keine Grenzen 
gesetzt. Kosten 3,00 €/mit HSC frei, An-
meldung erforderlich bis 16.00 Uhr am 
Vortag unter Tel. 07652/120630

Donnerstag, 10.08.2017 
17.30 - 19.30 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Kinderkino 
„Bibi & Tina 4 Tohuwabohu total“
FSK ab 0 freigegeben
20.15 - 22.00 Uhr Kino
„Frühstück bei Monsieur Henri“
FSK ab 0 freigegeben

Freitag, 11.08.2017 
14.00 - 16.00 Uhr Todtnau 
Haus des Gastes – Eine spannende Ral-
lye durch Todtnau – In Teams erkun-
den wir Todtnau bei einer Stadtrallye. 
Welches Team findet wohl zuerst die 
Lösung? Macht euch auf die spannende 
Suche nach den Lösungen und lernt ei-
niges über das Städtchen. Kosten 3,00 €/ 
mit HSC frei

Freitag, 11.08.2017 
19:00 -20:00  Uhr Todtnau-Todtnauberg
Rathausplatz – Wasser marsch! Spiel 
und Spass mit der Jugendfeuerwehr 
Todtnauberg – Erfahren was die Feuer-
wehr so macht, selbst einmal Feuerweh-
mann/frau sein und das Feuerwehrfahr-
zeug anschauen.	

Freitag, 11.08.2017 
20.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Brauchtumsabend mit der 
Trachtengruppe Todtnauberg
Altes Handwerk live erleben. Die Trach-
tengruppe Todtnauberg zeigt, was früher 
im Schwarzwald, meist in den Winter-
monaten, in den Schwarzwaldhäusern 
alles hergestellt wurde.  Ein informativer 
und unterhaltsamer Abend mit Tanz 
und Musik im Kurhaus Todtnauberg.

Freitag, 11.08.2017 
20.00  Uhr Todtnau – Platzkonzert mit 
der Trachtenkapelle Präg
Die Trachtenkapelle Präg lädt Zuhörer 
auf der Hohrütte in Präg  zu einem un-
terhaltsamen Konzert ein. Den Gästen 
wird ein abwechslungsreiches musika-
lisches Programm geboten. 	

Samstag, 12.08.2017 
13.30 - 17.00 Uhr Todtnau Präg
Gemeindehalle Präg – Streifzug durch 
den Präger Gletscherkessel
Naturkundliche Begehungen im Glet-
scherkessel Präg mit Bernd Tochter-
mann. Details siehe vorherige Seite, 
Sonntag, 06.08.217

Freitag, 11.08.2017 
10.00 - 13.00 Uhr Todtnau-Aftersteg
Aftersteger Kapelle – Schluchting 
Was ist Schluchting? 
Details siehe vorherige Seite, Dienstag, 
08.08.217

Sonntag, 13.08.2017 
10.00 - 14.00 Uhr Todtnau Busbahnhof 
Auf dem Weg des Wassers
Wir fahren mit dem Bus zum Feldberg/
Hebelhof und laufen zur Wiesenquelle. 
Ab hier geht es entlang des Flüsschens 
Wiese bis nach Fahl. Am Fahler Wasser-
fall genießen wir das Rauschen und die 
Gischt des aufspritzenden Wassers. Auf 
einem kleinen Pfad gehen wir weiter bis 
Todtnau. Hier beginnt der Aufstieg über 
den großen Todtnauer Wasserfall bis 
Todtnauberg. Hier fällt das Wasser an 
der größten Fallstufe über 60 Meter tief 
ins Tal. Von Todtnauberg geht es wieder 
mit dem Bus nach Todtnau. Strecke: 12 
km, Höhenmeter: 450 hm, Gehzeit: 4 
Std.

Aktuelles Programm bis 13. August 2017

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau

info@kulturhaus-todtnau.de

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau e. V.

E-Mail: B_M_Schneider@gmx.de
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Herausgeber: Stadtverwaltung, Rathausplatz 1, 
79674 Todtnau Telefon (07671) 996-0, 
Telefax (07671) 996-37, e-mail: info@todtnau.de
Verantwortlich im Sinne des Presserechts:
Für den amtlichen Teil Bürgermeister Andreas 
Wießner o.V.i.A. 
Für den redakt. Teil Stadtamtsrat Hugo Keller o.V.i.A. 
Druck u. Anzeigenannahme: 
Uehlin Druck- und Medienhaus Hubert Mößner 
e-mail: todtnauer@uehlin.de
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TEXTgehext Ellen Haubrichs
Normandieweg 21, 79618 Rheinfelden
07623/75 08 99, ellen@haubrichs-online.de
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Bezugspreis: 	 1,50 Euro monatlich
Keine Gewähr für unverlangt eingesandte Manu-
skripte und Fotos. Die Veröffentlichung in den Me-
dien ist vorbehalten. Für Inhalte und Terminangaben 
der ihm zum Abdruck überlassenen Beiträge und 
Anzeigen übernimmt der Herausgeber keine Gewähr.

Freie Wählervereinigung Todtnau

Termin Jahreshaupt-
versammlung
Am Donnerstag, den 28. September 
2017 um 19.30 Uhr findet die Jahres-
hauptversammlung der Freien Wähler-
vereinigung statt. Alle Mitglieder wer-
den gebeten, diesen Termin zu beachten.
Die Vorstandschaft
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Öffentliche Bekanntmachung

▶

Das Ministerium für Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz schreibt hiermit 
das Jahresprogramm 2018 zum Ent-
wicklungsprogramm Ländlicher Raum 
(ELR) aus. Grundlage ist die Verwal-
tungsvorschrift zum Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum – ELR – vom 
9. Juli 2014, ergänzt am 19. April 2016 
(www.mlr.baden-wuerttemberg.de, 
Stichwort „ELR" und Gemeinsames 
Amtsblatt Nr. 5 vom 25. Mai 2016). 

1. Grundsätzliches 

Strukturförderung heißt Lebensqualität 
erhalten und verbessern. Mit dem Ent-
wicklungsprogramm Ländlicher Raum 
(ELR) hat das Land Baden-Württem-
berg über das Ministerium für Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz 
ein umfassendes Förderangebot für 
die strukturelle Entwicklung ländlich 
geprägter Dörfer und Gemeinden ge-
schaffen. Gefördert werden Projekte, die 
lebendige Ortskerne erhalten, die zeit-
gemäßes Leben und Wohnen ermögli-
chen, die eine wohnortnahe Versorgung 
sichern sowie zukunftsfähige Arbeits-
plätze schaffen. Dabei ist die aktive Be-
teiligung von Bürgerinnen und Bürgern 
und die interkommunale Zusammenar-
beit von besonderer Bedeutung. Beiträge 
zum Ressourcen- und Klimaschutz sind 
bei kommunalen Projekten Pflicht und 
führen bei privaten Projekten zu einem 
Fördervorrang. Projektträger und Zu-
wendungsempfangende können neben 
den Kommunen auch z.B. Vereine, Un-
ternehmen und Privatpersonen sein. 

2. Förderschwerpunkte 2018 

Ziel der Programmausschreibung 
2018 ist es, Impulse zur Nutzung in-
nerörtlicher Flächen zu setzen. Studi-
en zum Thema Wohnraumbedarf in 
Baden-Württemberg gehen auch im 
Ländlichen Raum in den nächsten Jah-
ren von steigenden Bevölkerungszahlen 
aus. Die Schaffung von zeitgemäßem 
und bezahlbarem Wohnraum ist gegen-
wärtig in den Städten und Gemeinden 
eine der zentralen Herausforderungen. 
Der Grundsatz „Innenentwicklung vor 
Außenentwicklung“ muss dabei in der 
kommunalen Baulandpolitik zum Re-
gelfall werden. Gute innerörtliche Bau-
substanz muss erhalten und zu zeitge-

mäßem Wohnraum umgebaut werden. 
Baufällige Gebäude hingegen können 
weichen und Platz für Neues schaffen. 
Deshalb werden im ELR 2018 prioritär 
Investitionen privater Haus- und Woh-
nungsbesitzer gefördert. 
Das ELR konzentriert sich auf Innen-
entwicklung und Bestandsgebäude. Da-
bei wird der Bereich der förderfähigen 
Innenbereiche ausgedehnt und schließt 
auch Siedlungsflächen aus den 60er-Jah-
ren des vergangenen Jahrhunderts ein, 
sofern diese mit der Ortsmitte zusam-
mengewachsen sind und einen entspre-
chenden Entwicklungsbedarf nachwei-
sen. 
Gefördert wird vor allem die Umnut-
zung leerstehender Gebäude, z.B. von 
ehemaligen landwirtschaftlichen Öko-
nomiegebäuden zu Wohnungen. 
Förderfähig sind sowohl durch den An-
tragsteller oder Verwandte ersten und 
zweiten Grades eigengenutzte Woh-
nungen (Umnutzung, Modernisierung 
und Neubau) als auch Mietwohnungen 
zur Fremdvermietung (Umnutzung und 
Modernisierung). Projekte im Bestand, 
die ausschließlich Mietwohnungen oder 
neben eigengenutzten Wohnungen mehr 
als eine Mietwohnung enthalten, sind 
beihilferechtlich als „marktrelevant“ zu 
betrachten. Eine Förderung ist nur unter 
den Vorgaben der Verordnung (EU) Nr. 
651/2014 nach Nr. 6.3.3 ELR mit einem 
Fördersatz von 10 bzw. 15 % möglich. 
Weiterhin nicht zuwendungsfähig sind 
Mietwohnungen zur Fremdvermietung 
in Neubauvorhaben (Nr. 5.4 ELR). 
Mit dem ELR soll die Anwendung res-
sourcenschonender Bauweisen un-
terstützt wer-den. Wer bei privaten 
Wohnbauprojekten eine innovative Ver-
wendung von Holz in der Tragwerkskon-
struktion (z.B. Holz-Beton, Holz-Glas) 
aufzeigt, kann eine erhöhte Förderung 
erhalten. Bei Umnutzung von Gebäuden 
zur Schaffung von Wohnraum beträgt 
der Fördersatz bis zu 35 %, max. 55.000 
Euro pro Wohnung (Nr. 6.2.1.1 ELR), 
bei umfassender Modernisierung und 
bei ortsbildgerechten Neubauten bis zu 
35 %, max. 25.000 Euro pro Wohnung 
(Nr. 6.2.1.2 ELR). 
Um die innerörtliche Entwicklung in 
Gang zu bringen, muss häufig zuerst 
Platz für eine nachfolgende Neuordnung 
und Bebauung geschaffen werden. Zur 
Aktivierung innerörtlicher Flächen un-

terstützt das ELR deshalb Zwischener-
werb, Abbruch und Neuordnung. 
Im Förderschwerpunkt „Arbeiten“ sol-
len vorrangig Projekte unterstützt wer-
den, die zur Entflechtung störender Ge-
mengelagen im Ortskern beitragen, zum 
Beispiel die Verlagerung eines emissi-
onsstarken Betriebs in das nahegele-
gene Gewerbegebiet. Die frei werdende 
innerörtliche Fläche kann dann einer 
nachbarschaftsverträglichen Nachnut-
zung zugeführt werden. 
Die Versorgung mit Waren und Dienst-
leistungen ist und bleibt ein wichtiger 
Standortfaktor für den Ländlichen 
Raum. Von Seiten des Bundes wurde 
daher die Gemeinschaftsaufgabe Agrar 
und Küstenschutz (GAK) um Förder-
möglichkeiten zur Grundversorgung er-
weitert. Diese Fördermittel stehen über 
das ELR auch für Baden-Württemberg 
zur Verfügung. Grundversorgung ist die 
Deckung der Bedürfnisse der Bevölke-
rung mit Gütern oder Dienstleistungen 
des täglichen bis wöchentlichen sowie 
des unregelmäßigen aber unter Umstän-
den dringlich vor Ort zu erbringenden 
oder lebensnotwendigen Bedarfs. Bei 
Gütern oder Dienstleistungen, die ih-
rer Art nach überwiegend regional, das 
heißt innerhalb eines Radius von 50 km 
von der Gemeinde angeboten oder er-
bracht werden, kann unterstellt werden, 
dass diese regelmäßig der Grundversor-
gung dienen. Diese Punkte sind im Auf-
nahmeantrag der Gemeinde darzulegen 
und zu bestätigen. 
Vor allem Dorfgasthäuser, Dorfläden, 
Metzgereien und Bäckereien sind wich-
tige Einrichtungen zur Grundversor-
gung und zentrale Treffpunkte in den 
Gemeinden. Sie tragen enorm zu deren 
Attraktivität bei. Zur Grundversorgung 
können auch Ärzte, Physiotherapeuten, 
Handwerksbetriebe u.a. nach den o.g. 
Bestimmungen zählen. Projekte im För-
derschwerpunkt „Grundversorgung“ 
nach werden daher prioritär berück-
sichtigt. Der Fördersatz beträgt bis zu 20 
% der Investitionskosten. 
Aufgrund der Bedeutung der Grund-
versorgung für den Ländlichen Raum 
wird die räumliche Abgrenzung bzgl. 
des Förderschwerpunkts „Grundversor-
gung“ analog dem Förderschwerpunkt 
„Arbeiten“ erweitert. 

Stadt Todtnau

Bekanntmachung der Ausschreibung des Jahresprogramms 2018
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)
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3. Verfahren 

Voraussetzung für die Aufnahme in das 
Jahresprogramm 2018 ist ein gemeind-
licher Aufnahmeantrag mit Darle-
gungen zur strukturellen Ausgangslage, 
zu den Entwicklungszielen, zum Maß-
nahmenplan mit Einzelprojekten sowie 
zum Umsetzungs- und Finanzierungs-
konzept. Die einzelnen Projektbeschrei-
bungen sind Bestandteile des gemeind-
lichen Aufnahmeantrags. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die 
erforderlichen Unterlagen zur Antrags-

stellung vollständig vorliegen müssen, 
damit die Anträge bearbeitet werden 
können. Auf den Stufen des Auswahl-
verfahrens (Gemeinde-, Landkreis-, 
Regierungsbezirk- und Landesebene) 
werden die Aufnahmeanträge im Sinne 
eines landesweiten Wettbewerbs in eine 
Rangfolge gebracht, die insbesondere 
die Ausgangslage der Gemeinde und die 
strukturelle Bedeutung würdigt. 

Die für die Antragstellung notwendi-
gen aktuellen Formulare sind unter der 
Internetadresse https://rp.baden-wuert-

temberg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/
ELR-Antragstellung.aspx abzurufen. 

Die Abgabe Ihres Antrags auf Förder-
mittel aus dem Jahresprogramm Ent-
wicklung Ländlicher Raum bei der Stadt 
Todtnau hat bis spätestens 23. August 
2017 zu erfolgen. 
Für Auskünfte steht Ihnen das Bauamt, 
Frau Weber, Telefon 07671/996-41 gerne 
zur Verfügung. 

Todtnau, den 4. August 2017
Wießner, Bürgermeister 

Öffentliche Bekanntmachung

Stadt Todtnau

Bekanntmachung der Ausschreibung des Jahresprogramms 2018
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) Fortsetzung

Schwarzwaldverein Todtnau e.V. 

Rundwanderung im Hotzenwald
Der Schwarzwaldverein Todtnau lädt alle 
Wanderfreunde und Gäste am Sonntag, 
den 6. August 2017 zu einer sehr schö-
nen Wanderung ein. Von Wittensch-
wand aus geht es zum Kreuzfelsen, und 
weiter über das Horbacher Moor und 
die Rosstaffel kommen wir in das Na-
turschutzgebiet Rüttewies-Scheibenrain. 
Die wunderschöne Strecke führt uns 
nach Innerurberg sowie Goldenhof, und 

am Bildstein-Felsen genießen wir ei-
nen herrlichen Ausblick auf das Albtal. 
Weiter über Höll, Laithe und Horbach 
kommen wir zum Startpunkt zurück.  
Länge ca. 11 km, reine Gehzeit ca. 4 Std., 
Gesamtanstiege ca. 430 Hm. Treffpunkt 
um 9.00 Uhr am Parkplatz beim Haus 
des Gastes Todtnau. Mitfahrgelegenheit 
ist vorhanden. Die Wanderführer dieser 
Tour sind Günter und Brigitte Haas.

Kulturhaus Todtnau e. V.

Fotoausstellung „Herzland“ – Tradition und 
Brauchtum aus demSchwarzwald

Jochen Scherzinger von artwood in-
szeniert den Schwarzwald und seine 
Traditionen neu. Die Fotos aus der Se-
rie „Herzland“ zeigen Traditionen und 
Brauchtum aus dem Schwarzwald, z.B. 
„Der Uhrmacher“ oder „Der Glasmann“ 
– starke Portraits von eindrücklichen 
Persönlichkeiten, Männer und Frauen 
aus dem Schwarzwald. Das Foto „Die 
3 Bürstenmacher“ wurde extra für die 
Ausstellung in Todtnau kreiert und in-
szeniert.

Die bewusst in schwarz-weiß gehaltenen 
Fotos wirken auf den ersten Blick etwas 
düster. Auf den zweiten Blick erschließt 
sich jedoch eine Ausstrahlung, wie sie 
auch der Schwarzwald hat und der man 
sich nicht so leicht entziehen kann. Die
Fotos erzählen von harter Arbeit. Von 
Willenskraft. Von dem Mut, Risiken ein-
zugehen. Sie erzählen unsere Geschichte 
und zeigen unsere Wurzeln. Unsere Hei-
mat.

„Herzland – eine liebevolle Hommage 
an unsere Heimat“
Ausstellung im Gwölbekeller im Rat-
haus, Todtnau

Vernissage morgen, 5. August 2017
um 18.00 Uhr
Ausstellung am 6./12./13./19. und 20. 
August jeweils von 15.00 bis 18.00 Uhr

www.kulturhaus-todtnau.de

Ende Juli waren unsere Jungmusiker 
Leonie Daubmann (Querflöte) und 
Konstantin Bernauer (Saxophon) für 
4 Tage an der Musikakademie in Stau-
fen, um das Jungmusiker-Leistungsab-
zeichen in Silber zu absolvieren. Beide 
haben das Abzeichen mit Bravour abge-
legt und sind jetzt stolze Besitzer der sil-
bernen Nadel. Wir freuen uns mit ihnen 
und wünschen den beiden weiterhin 
viel Spaß beim Musizieren – herzlichen 
Glückwunsch

Stadtmusik Todtnau e.V.

Leistungsabzeichen 
in Silber
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Kath. Kindergarten St. Johannes Baptist

Ende der Kindergartenzeit für die „Adler“ –
Abschlussausflug und das Fest der Schulanfänger 2017
Auch dieses Jahr stimmten die „Adler“ 
(zukünftige Schulanfänger) über ihren 
Kindergartenabschluss ab. In demokra-
tischer Manier haben sie sich für den 
Steinwasenpark entschieden. Magnus 
klärte telefonisch mit der Firma Braun 
ab, wann der Park geöffnet hat und 
wieviel es kosten soll. Wie groß war die 
Freude, als die Kinder erfuhren, dass sie 
umsonst in den Steinwasenpark durften.
Am 14. Juli ging es dann mit dem Lini-
enbus auf große Fahrt in den Park. Dort 
angekommen regnete es, aber das war 
gar nicht schlimm: Es wurde erst mal 
gegessen und dann Luxis Kinderland 
erkundet. Als es immer noch nicht auf-
gehört hatte zu regnen, ging es einfach 
weiter ins 4-D- und Schwarzwald-Kino. 
Auch ein Besuch in der Eiswelt war noch 
drin.
Dann aber wurde das Wetter besser, und 
so konnte der Park erkundet werden. 
Es ging über die große Hängebrücke, 
Tiere wurden gefüttert, zwischendurch 
musste man sich auch mal selber stärken 
und natürlich wurde die Wasserbahn ge-
fahren. Auch für den großen Spielplatz 
blieb noch Zeit, genauso wie für ein Eis. 

Gespannt warteten dann alle auf den 
Kasper und den Räuber Hotzenplotz. 
Kurz bevor es zur Bushaltestelle ging, 
kam ein Gewitter. Da der Bus ja nicht 
auf uns wartete, mussten alle im strö-
menden Regen zur Haltestelle. Es wur-
den alle pitschepatschenass!
Es war trotzdem ein wunderschöner 
Tag, und alle kamen müde und glücklich 
wieder in Todtnau an und hatten viel zu 
erzählen.

Das Ende der KiGa-Zeit – ein Grund 
zu feiern

Eine Woche später, am 21. Juli, fand 
im Kindergarten für die „Adler“ eine 
kleine Abschiedsfeier statt. Mit den an-
wesenden Eltern wurde zunächst das 
Begrüßungslied vom Sommerfest ge-
sungen und dann gemeinsam in großer 
Runde getanzt. Anschließend sangen die 
Kinder als Dank an die Erzieherinnen 
ein selbstgedichtetes Lied über ihre Kin-
dergartenzeit vor – sie hatten es zu Hau-
se fleißig geübt. 
Die Eltern bedankten sich mit selbsther-
gestellten Leckereien und einer schönen 

S o n n e n b l u m e 
bei den Erziehe-
rinnen.Nachdem 
jedes Kind seinen 
Portfolioordner 
und ein kleines Geschenk erhalten hatte, 
wurde sich erst einmal mit Fingerfood 
und Getränken gestärkt.
Dieses Jahr hatten die Erzieherinnen 
noch eine Überraschung für die Kinder 
vorbereitet: Alle „Adler“ wurden sym-
bolisch „aus dem Kindergarten gewor-
fen“. Zur Freude der Kinder landete jeder 
nach einem kleinen Spruch schwungvoll 
– von zwei Erzieherinnen wurde nach-
geholfen – auf der dicken Turnmatte, die 
vor der Eingangstüre lag. Was war das 
für ein Spaß! Und nachdem alle wieder 
im Hof waren, ging das Fest mit Gesprä-
chen langsam zu Ende.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei al-
len, die zum Gelingen dieser Tage beige-
tragen haben. Unseren Schulanfängern 
wünschen wir auf diesem Wege noch 
einmal einen guten Schulstart und alles 
Gute für die Schule.
Eure Erzieherinnen

Diese kleinen „Adler“ blicken lachend dem „Ernst des Lebens“ entgegen – Wir wünschen ihnen alles Gute!
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Die Gewerbeschule Schopfheim informiert

„Ich und mein Holz" – Noch freie Plätze in der Einjährigen Berufs-
fachschule Holz (Schuljahr 2017/2018)
Beginnen Sie Ihre Karriere als Schreiner, 
Zimmermann, Orgelbauer, Innenarchi-
tekt ... – die Einjährige Berufsfachschule 
Holz bietet den Einstieg in alle Holzbe-
rufe.
Mit zwanzig Wochenstunden fachprak-
tischem, sieben Stunden fachtheore-
tischem und fünf Stunden allgemein-
bildendem Unterricht sowie einem 
wöchentlichen Praktikumstag liegt 
der Schwerpunkt der Einjährigen Be-
rufsfachschule Holz auf einer soliden 
Grundbildung im Umgang mit Hand-
werkzeugen, Holzbearbeitungsmaschi-
nen und natürlich dem Werkstoff Holz. 
Weiterhin wird sowohl das Bedienen 
von CNC-gesteuerten Bearbeitungszen-
tren vermittelt als auch der erste Teil des 
TSM (Tischler-Schreiner-Maschinen-
kurs) durchgeführt und mit einem Zer-
tifikat bestätigt.
Die Einjährige Berufsfachschule Holz 
bietet außerdem auch Abiturienten eine 
optimale Vorbereitung auf ein Studium 
im Bereich Holztechnik und Innenar-
chitektur.

Das Schuljahr schließt mit einer fach-
praktischen Abschlussprüfung ab. In 
der Regel ist mit dem Bestehen dieser 
Prüfung das erste Jahr der Schreineraus-
bildung absolviert. Mit dem Besuch der 
Einjährigen Berufsfachschule Holz ist 
zudem die Berufsschulpflicht erfüllt. 

Grundvoraussetzung für den Besuch 
der Einjährigen Berufsfachschule Holz 
ist die Motivation, sich mit dem Werk-
stoff Holz auseinander zu setzen. Ein 
Praktikumsbetrieb wäre von Vorteil, ist 
aber für die Aufnahme nicht zwingend 
erforderlich.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
wenden Sie sich mit einem aktuellen Ab-
schlusszeugnis und Ihrem Lebenslauf an 
die

Gewerbeschule Schopfheim
Bannmattstr.3
79650 Schopfheim
info@gewerbeschule-schopfheim.de
07622/682-114

Die Gewerbeschule Schopfheim informiert

Wer möchte einen Metallberuf erlernen? Noch freie Plätze in der 
Einjährigen Berufsfachschule Metall (Schuljahr 2017/2018)
Wer möchte Industriemechaniker, 
Werkzeugmechaniker, Metallbauer oder 
Ingenieur werden? In der Einjährigen 
Berufsfachschule Metall erlernen Sie die 
Grundlagen im Umgang mit Metallbe-
arbeitungswerkzeugen und Maschinen. 
Die Einjährige Berufsfachschule Metall 
bietet den Einstieg in alle Metallberufe.
Mit ca. achtzehn Wochenstunden fach-
praktischem, fünf Stunden fachtheore-
tischem und fünf Stunden allgemeinbil-
dendem Unterricht, liegt das Hauptziel 
auf einer soliden Grundbildung im 
Umgang mit Handwerkzeugen und  Me-
tallbearbeitungsmaschinen (Bohren, 
Drehen, Fräsen) sowie Gestaltungsmög-
lichkeiten der Metalle durch Umformen 
und Fügen. Weiterhin wird die Zeich-
nungserstellung mit modernen CAD- 
Programmen erlernt. 

Das Schuljahr schließt mit einer prak-
tischen Abschlussprüfung. 
Grundvoraussetzung für den Besuch der 
Schule ist, die Motivation sich mit dem 
Werkstoff Metall auseinanderzusetzen. 
In der Regel ist mit dem Bestehen der 
Einjährigen Berufsfachschule Metall das 
erste Jahr einer Metallausbildung absol-
viert. Ein Praktikumsbetrieb wäre von 
Vorteil, ist aber für die Aufnahme nicht 
zwingend erforderlich.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
wenden Sie sich mit einem aktuellen Ab-
schlusszeugnis und einem Lebenslauf an 
die Gewerbeschule Schopfheim
(Kontaktdaten siehe oben).

Anzeigenschluss für das „Todtnauerle“: Montag, 16.00 Uhr! 
Redaktionsschluss für das „Todtnauerle“: Dienstag, 12.00 Uhr!  
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Neues vom IOW:		  Rentnertreffen der Firma ZAHORANSKY
				    – „Papierlose Produktion“ lässt staunen

Das diesjährige Rentnertreffen der Firma 
ZAHORANSKY fand im Hauptwerk in 
Todtnau-Geschwend statt. Etwa 40 Rent-
ner waren gekommen, um zu erfahren, 
wie es „ihrer Firma“ geht. Neben dem 
jährlichen Treffen mit dem Vorstand tref-
fen sich die ZAHORANSKY Rentner re-
gelmäßig, um sich über die alten Zeiten 
auszutauschen und unternehmen auch 
gemeinsame Reisen und andere Aktivi-
täten.
Zu Beginn begrüßte Vorstand Ulrich 
Zahoransky herzlich alle Rentner, insbe-
sondere die „Nachwuchs-Rentner“, die 
zum ersten Mal an einem Rentnertreffen 
teilnahmen. Danach wurde mit einem 
kurzen Betriebsrundgang der Fortschritt 
in der Technik bei ZAHORANSKY be-
wundert. Dazu wurden einige Maschi-
nen vorgeführt und die Roboterzellen 
im Ausbildungszentrum und in der 
Fertigung bestaunt. Beeindruckend war 
natürlich, dass das vollautomatisierte 
Zentrum – bestehend aus drei Bearbei-
tungszentren verbunden mit einem groß-
en Kuka-Roboter – ohne jede Bedienung 

auch am Samstagnachmittag produzierte. 
Auch die fortschreitende Digitalisierung 
überraschte die Rentner, denn Fertigung 
und Montage arbeiten bei ZAHORANS-
KY schon seit längerer Zeit papierlos.

Anschließend gab es Kaffee und Ku-
chen sowie einen ausführlichen Bericht 
über die internationalen Aktivitäten der 
ZAHORANSKY-Gruppe. Höhepunkte 
dabei waren die Einweihung des neuen 
Werkes in Logroño, Spanien, und das 
25-jährige Jubiläum des ZAHORANS-
KY-Formenbaus in Sachsen.

Wissenswertes rund um den Bergbau in 
der Region

Danach gab es noch einen weiteren Vor-
trag von der Aktionärin und Mineralo-
gin Teresa Zahoransky. Sie hielt kom-
petent einen sehr interessanten Vortrag 
über „Mineralien und Bergbau im Süd-
schwarzwald“, der allen Teilnehmern sehr 
gefallen hat. Dabei wurde auch auf den 
Bergbau und die Geschichte des Berg-

baus im Südschwarzwald, die Gruben 
und Funde im Todtnauer und insbeson-
dere im Geschwender Gebiet eingegan-
gen.
Zu diesem Vortrag hat ZAHORANSKY 
in der hauseigenen Kantine eine Ausstel-
lung von wunderschönen Mineralien-Fo-
tos aus dem Südschwarzwald ausgehängt. 
Die Schönheit der Mineralien ist beein-
druckend, und alle Teilnehmer konnten 
nach diesem Vortrag diese Fotos noch 
besser verstehen.

Später als geplant endete das diesjährige 
Rentnertreffen. Begeistert von den gu-
ten Nachrichten über den Geschäftsver-
lauf „ihrer Firma“ und dem tollen Vor-
trag von Teresa Zahoransky gingen die 
ZAHO-Rentner zufrieden nach Hause.

www.zahoransky.com
www.i-o-w.org

Anzeigenschluss für das „Todtnauerle“: Montag, 16.00 Uhr! 
Redaktionsschluss für das „Todtnauerle“: Dienstag, 12.00 Uhr!  
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In den Sommerferien ins BIZ
Jede Menge Informationen rund um Arbeit und Beruf

Umfassende Informationen über Ausbil-
dung, Studium und Beruf sind für eine 
gute Berufswahl unumgänglich. Im Be-
rufsinformationszentrum (BiZ) in der 
Lörracher Agentur für Arbeit kann man 
sich ausgiebig über die beruflichen Mög-
lichkeiten informieren. Hier steht ein 
umfassendes Medienangebot mit einer 
Vielzahl von Informationsmappen, Bü-
chern und Filmen rund um die Welt der 
Berufe zur Verfügung. 
Im „Internet-Center“ kann das World 
Wide Web für Informationen zu allen 
Fragen rund um Arbeit und Beruf ge-
nutzt werden – und das kostenfrei.
Auf der Homepage der Bundesagentur 
für Arbeit (www.arbeitsagentur.de) findet 
man wichtige Hinweise zur Berufswahl. 
Besonders empfehlenswert ist die Daten-
bank für Ausbildungs- und Tätigkeits-

beschreibungen „BERUFENET“ – das 
derzeit umfassendste berufliche Selbstin-
formationssystem in Europa.
Die Datenbank für Aus- und Weiterbil-
dung „KURSNET“ hält über 2 Millionen 
Bildungsangebote aus dem schulischen 
Bildungsbereich im gesamten Bundesge-
biet bereit.
„BEN“ als Berufsentwicklungsnavigator 
stellt Erwachsenen umfassende Informa-
tionen zu den Themen Berufswechsel, 
beruflicher Aufstieg, Wiedereinstieg in 
das Berufsleben und Weiterbildung zur 
Verfügung.
Offene Ausbildungs- und Arbeitsplätze 
in Betrieben können über die „JOBBÖR-
SE“ gefunden und ausgedruckt werden. 
Wer sich in seiner Berufswahl noch nicht 
sicher ist, kann einen Berufsinteressen-
test machen, außerdem stehen Inter-

net-Arbeitsplätze mit spezieller Software 
für die Erstellung von Bewerbungen zu 
Verfügung.
Bei Fragen helfen die MitarbeiterInnen 
im BiZ gerne weiter. Sich gut zu infor-
mieren, lohnt sich. Einem späteren Aus-
bildungs- oder Studienabbruch wegen 
falscher oder mangelnder Vorinformati-
onen wird so wirksam vorgebeugt. 

Öffnungszeiten

Das BIZ ist geöffnet:
• montags bis mittwochs
von 7.30 bis 15.30 Uhr
• am Donnerstag 
von 7.30 bis 18.00 Uhr
• am Freitag
von 7.30 bis 12.30 Uhr
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Schützenges. Todtnau 1486 e. V.

Endstand Rundenwettkämpfe
KK 60 Schuss liegend – Kreisklasse A 2017
Bei den diesjährigen sieben Rundenwett-
kämpfen in der Disziplin KK 60 Schuss 
liegend konnte sich die Mannschaft recht 
gut behaupten. Bester Schütze in der 
Mannschaft wurde Christoph Savoy mit 
einem Schnitt von 577,14 Ringen.
Die Mannschaft mit den Schützen 
Eberhard Brender, Christoph Savoy, 
Klaus Renkawitz, Wolfgang Segi, Svit-
lana Grytsyshyn und Hubert Thoma er-
kämpfte sich den 5. Platz und verbleibt in 
der Kreisklasse A.

Endstand Kreisklasse A

Mannschaft: 5. SG Todtnau 1 1717,43
Einzel: 9. Christoph Savoy 577,14; 13. 
Eberhard Brender 571,71; 20. Klaus Ren-
kawitz 567,14; 23. Wolfgang Segi 563,57;
38. Svitlana Grytsyshyn 513,25 (4 Kämp-
fe); 40. Hubert Thoma 556,50 (2 Kämpfe)

Unser nächster Stammtisch findet heu-
te, am  Freitag, den 4. August 2017 ab 
20.00 Uhr im „Gasthof Sonne“ in Todt-
nau statt. Auch Nichtmitglieder und Gä-
ste sind herzlich wilkommen.

Motorrad-Club Todtnau e. V.

Heute Stammtisch

Deutsche Amateur-Radio-Club (DARC) e.V., Ortsverein Wiesental

Funkamateure des Ortsvereins Wiesental stellen Ihr Hobby vor 
Der Deutsche Amateur-Radio-Club 
(DARC) e.V., Ortsverein Wiesental, ver-
anstaltet am Wochenende des 12. und 
13. August 2017 an der Bergwachthüt-
te „St. Christophorus“ in Wieden einen 
traditionellen „Field Day“ (englisch für 
Feldtag). So nennen die Funkamateure 
die beiden Tage, an denen sie mit Sack 
und Pack, mit Sender und Antenne, 
hinausziehen, um im Freien ihrer Lei-
denschaft nachzugehen. Erleben Sie am 
Sonntag ab 10.30 Uhr Amateurfunk 
hautnah!

Geplante Aktivitäten

• Der Samstagnachmittag ab 15.00 Uhr  
ist der Weiterbildung gewidmet. Ein 
Funkamateur aus den eigenen Reihen 
berichtet über die derzeitige Entwick-
lung des vereinseigenen Digitalrelais, 
welches auf dem Hochkopf steht und 
nun auch schon 23 Jahre in Betrieb ist. 
Das Thema dürfte auch für Nicht-Funk-
amateure recht interessant  sein. Der 

ständige Prozess der Digital- und Soft-
wareentwicklung bietet inzwischen 
ungeahnte und auch preiswerte Mög-
lichkeiten, sich mit dieser Technik zu 
beschäftigen. 

• Am Sonntag informieren alle Interes-
sierten darüber, womit sich Funkama-
teure beschäftigen. Ab 10.30 Uhr bis ca. 
16.00 Uhr würden wir uns freuen, Sie 
begrüßen zu dürfen. Für das leibliche 
Wohl wird bestens gesorgt sein. 

Unser Ortsverbandsabend

Jeden letzten Freitag im Monat tref-
fen sich die 17 Mitglieder, darunter drei 
Frauen, zum Ortsverbandsabend um 
20.00 Uhr im Gasthaus Belchenblick in 
Aitern. Besucher sind herzlich willkom-
men und gerne gesehen. Weitere Infos 
unter http://www.darc.de/distrikte/a/37/ 
oder bei Martin Kimmig, Graben 6, 
79695 Wieden, e-mail: DH1GB@darc.
de.
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Unter diesem Motto standen in den 
letzten Tagen vor Schulende Tennisein-
heiten beim TC Todtnau auf dem Plan. 
Viele Kinder meldeten sich, um erste 
Erfahrungen mit dem Tennisball zu 
sammeln. Und es machte ihnen sicht-
lich Spaß. Unter der Leitung von Renate 
Janus mit ihren Helfern Gerhard Hof-
mann, Andrea Schiefer, Renate Ernst, 
Astrid Bauer-Wunderle und Peter Pfef-
ferle wurde auf unserer Anlage fleißig 
Tennis geübt. 

Bitte vormerken

Am Samstag, den 19. August 2017 
veranstalten wir für alle Daheimgeblie-
benen ein Spaßturnier mit anschlie-
ßendem Sommerfest. Zwecks Planung 
bitte am Clubhaus oder bei den Vorstän-
den anmelden.
Neueste Infos gibt’s auch immer unter  
www.tc-todtnau.info

Fotos: Impressionen vom Kindertraining

Tennisclub Todtnau

Kooperation Schule/Verein beim TC Todtnau
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SC Todtnauberg 1906 e.V.

Kids Cup Ehrenkirchen:
Tolles Team – tolle Ergebnisse
Beim letzten Kids Cup vor der Som-
merpause waren wir mit 11 BikerInnen 
sehr (laut-)stark vertreten. Diesmal ging 
es mit den Großen los. Luca stürzte 
leider in der ersten Singletrail-Passa-
ge, kämpfte sich aber Runde um Runde 
nach vorne und erreichte einen guten 
11. Rang. Lautstark angefeuert von den 
Mädels kamen unsere U11er-Jungs sehr
gut ins Rennen. Technisch stark und 
taktisch klug sprang am Ende ein Sto-
ckerlplatz für Felix (3.) und ein Platz 4 
für Leon heraus. 
Auch die U11er-Mädels schlugen sich 
tapfer. Sarah konnte mit Platz 9 eine wei-
tere Saisonbestleistung erzielen. Bei ih-
rem ersten Einsatz kam Lilli gut zurecht 
und beendete das Rennen auf Platz 14, 
Aline sammelte mit Rang 18 noch einige 
Punkte für die Gesamtwertung.
Für unsere U9er war dann eine tolle 
Strecke rund um den Sportplatz mar-
kiert. Trotz zweier Stürze in drei Runden 
konnte Jonas noch einen 13. Platz erzie-
len, dicht gefolgt von Manuel auf Rang 
15.

Auch unsere U9er-Mädels gaben mäch-
tig Gas und erzielten mit Platz 4 (Emily), 
Platz 5 (Josephine) und Platz 9 (Annika) 
tolle Ergebnisse.

Herzlichen Glückwunsch an alle! Es hat 
Spaß gemacht, so ein tolles Team mit 
dabeizuhaben. Wir freuen uns schon 
auf Furtwangen und Neustadt nach den 
Sommerferien.

Strahlende Gesichter – und jetzt erstmal Sommerpause bis es wieder weitergeht

Herren I

Schwitzen für die neue Saison! 
Unter der Leitung von Uwe Holzer und 
Nikolai Thoma ist die erste Herrenmann-
schaft des TV Todtnau bereits Ende Juni 
in die Vorbereitung auf die kommende 
Bezirksklassen-Saison gestartet. Seitdem 
heißt es mindestens zweimal die Woche 
schwitzen, um für die schwierigen Auf-
gaben der Mitte September beginnenden 
Runde gewappnet zu sein. Die Anfangs-
phase nutzte das Trainerteam, um die 
so wichtigen Grundlagen in Ausdauer, 
Schnellkraft und Stabilisation zu schaf-
fen. Aufgrund der Tatsache, dass unsere 
eigentliche Spielstätte, die Silberberghal-
le, wegen Sanierungsarbeiten bis voraus-
sichtlich Ende August nicht nutzbar ist, 
mussten wir auf die vereinseigene „kleine 
Turnhalle“ zurückgreifen. Glücklicher-
weise kann das Team ab Anfang August 
gelegentlich in die Schönauer Sporthal-
le ausweichen, um auch taktische und 
spielerische Einheiten mit in die Vorbe-
reitung einfließen zu lassen. Doch auch 
ohne oft den Ball in der Hand gehabt zu 
haben konnte das erste Testspiel gegen 
den Ligakonkurrenten HSG Freiburg II 
vorletzten Freitag klar mit 23:36 gewon-
nen werden. 
Bis zum Saisonauftakt stehen noch zahl-
reiche Einheiten und Testspiele auf der 
Agenda. Wo man steht, wird sich aber wie 
immer erst in den ersten Pflichtspielen 

zeigen. Trotz stärker gewordenem Teil-
nehmerfeld ist sich das Trainergespann 
jedoch sicher, dass sich der bereits seit 
Jahren eingespielte Teil der Mannschaft 
und unsere drei Neuzugänge – Adrian 

Muser (siehe auch nächste Seite), Tobias 
Dummin und Marlon Kaltenbach – toll 
ergänzen und wir auch deshalb wieder 
im oberen Drittel der Tabelle mitspielen 
werden. 
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Zum Abschluss einer intensiven Trai-
ningswoche mit insgesamt fünf kräf-
tezehrenden Trainingseinheiten traf 
die erste Mannschaft auswärts auf den 
unterklassigen TuS Maulburg. Von Be-
ginn an entwickelte sich auf dem großen 
Rasenplatz das erwartete schwere Spiel. 

Die junge Mannschaft von Alex Schuldis 
war vorwiegend mit der Defensivarbeit 
beschäftigt. Kurz vor der Halbzeitpause 
entwischte nach einem Ballverlust im 
Mittelfeld der Maulburger Stürmer und 
schloss gekonnt und sicher zur 1:0 Halb-
zeitführung für den TuS ab. 

Nach dem Seitenwechsel boten sich dem 
SV Todtnau mehrmals beste Möglich-
keiten, um ein Tor zu erzielen, die alle 
kläglich vergeben wurden. Durch einen 
individuellen Fehler und einem Foulelf-
meter in der Nachspielzeit ging das Spiel 
mit 3:0 an den TuS Maulburg.

I. Mannschaft – Bezirkspokal, Runde 1

TuS Maulburg – SV Todtnau 			  3:0
Frühes Ausscheiden im Pokal

Herren I

Transfer-Coup ist fix!
Mit der Verpflichtung von Adrian Muser 
vom Ligakonkurrenten HSV Schopfheim 
ist dem TV Todtnau ein echter Coup 
gelungen. Der 25-jährige Rechtshänder 
wird ab der Saison 2017/18 das grün-wei-
ße Trikot des TV Todtnau tragen. Mit 
102 Treffern in nur 16 Spielen war er in 

der vergangenen Saison der beste Links- 
außen und der neuntbeste Torschütze 
in der Bezirksklasse. „Er ist sowohl auf 
Außen als auch im Rückraum variabel 
einsetzbar und mit seiner Athletik und 
Schnelligkeit für uns nochmals ein völ-
lig anderer Spielertyp. Er hat eine Klasse 

Physis, ist sehr treffsicher vom 7-Meter-
punkt und besitzt außerdem ein großes 
Wurfrepertoire“, freut sich Trainer Uwe 
Holzer über den Neuzugang beim TV 
Todtnau.

Adrian, herzlich willkommen in Todtnau!

Moritz Schubnell und der SV Todtnau 
verabschieden sich nach der ersten 
Runde aus dem Bezirkspokal
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In einem weiteren Testspiel der „Zwei-
ten“ gelang zwar kein Sieg, aber mit 
4 Auswärtstoren konnte zumindest 
ein Fortschritt im Offensiv-Spiel aus-
gemacht werden. Bereits nach 7 Min. 
gerieten wir allerdings nach einem 
Foul-Elfmeter in Rückstand und hatten 
große Probleme, das druckvolle Spiel der 
Heimmannschaft zu unterbinden. Nach 
einem schönen Angriff über die linke 
Seite konnte dann Matthias Schwarz den 
Ausgleich erzielen, und wir kamen etwas 
besser in die Partie. Was dann aber zwi-

schen der 25. und 42. Minute passierte, 
war nur schwer zu verdauen. 6 Gegen-
treffer in 17 Minuten sorgten für die 
Vorentscheidung, daran konnte auch der 
zweite Todtnauer Treffer, erzielt durch 
Ferdinand Ekoume, nichts ändern. Zu 
viele Ballverluste, Fehlpässe und eine zu 
geringe Laufbereitschaft eröffneten der 
Spielvereinigung reihenweise Chancen. 
Mit einem zaghaften Zweikampfverhal-
ten, luden wir die Mittelfeld-Strategen 
Matthias Waßmer, Yannick Oster, Lukas 
Schmidt etc. förmlich dazu ein, uns Pro-

bleme zu bereiten.
Erfreuliches gibt es dann allerdings vom 
zweiten Durchgang zu berichten: Sta-
biler in der Defensive, konzentrierter 
und mutiger agierend, gelangen zwei 
weitere Treffer durch Ferdinand und 
Aldo Cerbo per Hand-Elfmeter. Ein 
guter Test, der das eine oder andere Pro-
blem aufgedeckt hat.
Tore: Matthias Schwarz, Aldo Cerbo, 
Ferdinand Ekoume (2)

II. Mannschaft – Testspiel

SpVgg Utzenfeld – SVT 8:4 

Der SC Freiburg und 
der SV Todtnau
präsentieren die 
Füchsle Camps!
Vom 4. bis 6. September 2017 findet 
erneut das „Füchsle Camp“ auf dem Ge-
lände des SV Todtnau statt. Teilnehmen 
können alle Fußballbegeisterten – egal 
ob Anfänger oder Vereinsspieler, Mäd-
chen oder Jungen – der Jahrgänge 2004 
bis 2009.

Im Camp erwartet euch ein
tolles Programm

Drei Tage lang Fußball von 9.30 bis 
15.30 Uhr, lizenzierte Trainer, die ein 
hochwertiges und abwechslungsreiches 
Trainingsprogramm für euch zusam-
mengestellt haben, verschiedene Spiel-
formen und Turniere, Wettbewerbe und 
alles was dazu gehört! Ihr könnt also 
eure Ferienzeit dazu nutzen, mit euren 
Freunden zusammen den ganzen Tag 
Fußball zu spielen, ihr könnt viel dazu-
lernen und neue Finten und Tricks ken-
nenlernen. Siehe auch: www.scfreiburg.
com. 

Das Wichtigste auf einen Blick

Ort: Sportgelände des SV Todtnau
Datum: 4. – 6. September 2017, täglich 
von 9.30 bis 15.30 Uhr
Verpflegung: Mittagessen, Getränke 
und Obst im Preis inbegriffen
Leistungspaket: Füchsle‐Camp-Trikot, 
Trinkflasche und hochwertiger Ball. 
Spätere Einladung zu einem Heimspiel 
des SC Freiburg.
Teilnehmer: Vereinsspieler/innen und 
alle anderen Fußballbegeisterten
Alter: Jahrgänge 2004 bis 2009
Anmeldung: direkt unter www.scfrei-
burg.com.




